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tettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 
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ſchickt hatten, haben Angeſichts ihrer wachſenden b. ſchriftlich ein deulſcher und ein fremoſprach⸗ Der Kreuzer „Mowe“, Kommandant Korvetten zur Verſtärkung der vagerfeſtung — 
Mothlaze beſchloſſen, dieſe Petition zu erneuern. licher Aufſatz, eine Ueberſetzung aus einer oder kapitän v. Halfern, hat geſtern von Malta aus a Hanpſ pelt der fragen Dieu 

— Proſeſſor Raſchdorff hat den Auftrag in eine fremde Sprache und eine malhematiſche die Reiſe nach Sauſibar fortgeſetzt; das Fahr⸗ bilden ſoll — ungeachtet des ſtrengen Froſtes auf 
erhalten, für den Neubau des Berliner Arbeit verlangt, und e. mündlich nur in den bei- zeug läuft zunächſt Alexandrien an, die Poſt für das thätigſte betreiben läßt. Es werden zahl⸗ 
Domes ein neues Projekt zu entwerfen, welches den Fremdsprachen und in der Mathematik! Möwe“ geht noch bis zum 19. d. M. nach reiche Militärbahnen angelegt zur Verbindung der 
unter definitivem Verzicht auf den Plan einer levent. Hebräiſch) geprüft, auch die Dispenſation Aden, ſpäter nach Sanſibar. Die oſtafrikaniſche mit betonirten Geſchützſtänden verſehenen Vor⸗ 
Feſikirche ſich auf eine würdige Predigtkirche für von der mündlichen Prüfung unter den bisheri⸗ Station erhält alſo vom nenen Jahre ab wieder werke. Bis Ende des Winters wird das Genie 
die Domgemeinde und die Königsgruft beſchräukt gen Bedingungen beibehalten werde. Im Ans die alte Beſatzung von zwei Kreuzern, währendſein wichtiges neues Werk oberhalb Bonoron 
und deſſen Koſten den Betrag von 10 Millionen ſchluß hieran machte Geheimer Ober⸗Regierungs⸗ dort im letzten Jahre außer dem Kreuzer fertig geſtellt haben. Wenn im Frühiahr ein 
Mark in keinem Fall überſteigen dürfen. Von Rath Dr. Stauder einige die Sachlage erläu- „Schwalbe“, Kommandant Korvettenkapitän Rü⸗ Krieg ausbrechen ſollte, fo wären nach dem „Echo“ 
dem Landtage dürfte die Bewilligung eines nam⸗ ternde thatſächliche Mittheilungen. Schluß der diger, auch die Kreuzerkorvette „Carola“, Kom⸗ alle Beſeſtigungswerke von Toul in den Stand 
haften Zuſchuſſes zu den Bankoſten verlangt Sitzung 4½ Uhr Nachmittags. Den am Schluſſe mandaut Korvettenkapitän Valette, ſtationirt geſetzt, um einem gewaltſamen Augriff (attaque 
werden. des vorgeſtrigen Berichts angeführten, von der waren. (Die „Carola“ kehrt, wie eine eigene de vive force) der deutſchen Artillerie zu wider⸗ 


Ur. 589. — Erſtes Blatt. 


Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 
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1 Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatk 
er 15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


Abonnements⸗Einladung. 

Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 
mer⸗ und Reichstags⸗Berich⸗ 
ten, aus den lokalen und pro⸗ 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ 
graphiſehen Depeſchen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 
Empfehlung unſerer Zeituag irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be 
trägt aufſerhalb auf allen Poſt⸗ 
auſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
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— Die petitions⸗Kommiſſion des Reichs⸗ Konferenz gebilligten Sätzen ift unter Nr. 3e Drahtmeldung uns geſtern berichtete, nach An⸗ſtehen. Der Ausdruck „de vive force“ iſt frei⸗ 
tags hat beſchloſſen, eine Eingabe des Vereins noch der auf Antrag der Herren Dr. Schiller, kunft der „Möwe“ in ihre Heimath zurück.) lich etwas ſeltſam. Daß eine Feſtung einem „ges 
Rechtsverhältniß der kaufmänniſchen Agenten, ſatz hinzuzufügen: „Sowie in der erſten Hülfelei⸗ Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen Mindeſte was verlangt werden kann. Jedenfalls 
namentlich gegenüber den Auftraggebern durch ſtung bei Unglücksfällen“. Die heutige Sitzung ſind hier eingelroffen und im königlichen Schloſſe geht aus der ganzen Mittheilung des notoriſcrh 
Zuſatzparagraphen zum Handelsgeſetzbuch nor⸗ wurde um 10°, Uhr Vormittags durch den Mi⸗ abacittegen. Heute Abend fludet daſelbſt eine ſtets wohlinfermirten Blattes hervor, daß die 
mirt werde, dem Reichskanzler als Material zur niſterial⸗Direktor de la Croix eröffnet. Zu der größere Feſtlichkeit ſtatt. erru Franzoſen preſſirt find mit ihren letzten 5 
dereinſtigen Neviſion des Handelsgeſetzbuchs zu Frage der Reifeprüfung ſind folgende Znſatzan⸗ Königsberg i. Pr, 16. Dezember. (W. Rüſtungen, an der Grenze wie anderswo. Ihr 
überweiſen. Ein in der Sitzung der Petitious⸗ träge geſtellt, von Abt Dr. Uhlbern: Für den T. B.) Die Schiffahrt iſt geſchloſſen; es Berichterſtatter kaun den ſchon früher empfan⸗ 
ſprach ſich dahin aus, daß man dem Wuuſche, bleibt, muß dieſelbe auch eine Prüfung in der Res | „Eider“ aus Stettin. liebe“ bereits für den nächſten Sommer etwas 
eine feſte Rechtsgrundlage für die Verhältniſſe ligion umfaſſen. Jedenfalls iſt in das Reifezeug⸗ Poſen, 16. Dezember. (W. T. B.) Die erwartet und etwas im Schilde führt, nicht los⸗ 
der Agenten zu gewinnen, an und für ſich ſym⸗ niß auch ein Zeugniß über „Religion“ wie bis⸗ Volkszählung ergab eine ortsauweſende Bevölke⸗ werden. * 
pathiſch pegenüber ſtehen könne, daß aber auf der her aufzunehmen; von Paſtor Dr. von Bodel⸗rung von 69,673 Seelen, einſchließlich 3179 Wie General Sauſſier für die Pariſer Ar 
anderen Celte die Schwierigkeiten nicht zu ver⸗ſchwingh: In Bezug auf die Prüfung in der Milltärperſonen. Im Jahre 1885 bezifferte ſich mee, fo hat de Negrier für das 7. Armeekorps 2 
kennen ſeien, welche der Regelung des Gegen- Religien iſt für die eyvangeliſchen Abiturienten die Einwohnerzahl auf 68,316. Die Vororte den Beſuch der von Ausländern betriebenen 
begrenzenden Oegriff des Agenturgewerbes und liche Arbeit zu ſetzen, welche eine tüchtige Keunt⸗ Mehr von 5157 Seelen, fo daß im Ganzen wurde bei 15 ſolchen Geſchäften das Verbot in a 
die außerordentliche Verſchiedenartigkeit in der niß und inneres Verſtäudniß der Heiligen Schrift eine Steigerung von 6515 Einwohnern zu ver⸗ Anwendung gebracht; in Beſaucon beträgt die RS 
Stellung und geſchäftlichen Thätigkeit der Per- ſowie eine Bekauntſchaft mit den vorzüglichſten zeichnen iſt Zahl der verpögten Lokale gar 25. 3 
ſonen, welche als Agenten bezeichnet würden, ent- Ereigniſſen und Perſonen der Kirchengeſchichte Eſſen a. d. Nuhr. 16. Dezember. (W. Paris, 16. Dezember. (W. T B.) Wie 
gegenſtänden. Die mit der Kedifikation des und des evaugeliſchen Kircheuliedes borausſetzt; T. B.) Wie die „Ryein.⸗Weſtf. Ztg.“ meldet,] Eſtafette“ meldet, erklärte der Kriegsminiſter 
bürgerlichen Rechts in Ausſicht genommene Re- von den Nealgymnaſial Direktoren Dr. Schlee hat geſtern die Belegſchaft der Zeche „Blauken⸗ Freyeinet der mit der Frage der Entfeſtigung des 
zur Prüfung der Frage bielen. gänzungsprüfung der Abiturienten eines Real- ſtellt, weil 3 Bergleuten, welche die Arbeit früher miſſion des Munizipalrathes der Stadt, ſowie 
— Die Leitung der königlichen Garten- ahmaſtums find nur Arbeiten derſelben Art wie niedergelegt hatten, trotz des Wunſches der Be- des Generalrathes des Seinedepartements, daß 
Iutendautur iſt, nachdem der bezügliche, dem vou den Gymnaſtal⸗Abiturjenten zu machen; in legſchaft nicht wieder Boſchäftigung gegeben die Auflaſſung der Befeſtigung zwiſchen „Point 
Wirklichen Geheimen Rath und Ober⸗Schloß⸗ der mündlichen Prüfung fällt die in der alten wurde. Heute fuhr unter Tage ein Viertel der du jou“ und „St. Denis“ dem höheren Ver⸗ 
hauptmaun Grafen von Perponcher ertheille Geſchichte weg. Ferner ein Aatrag von Dr. Belegſchaſt au, über Tage arkeiten alle. Die theidigungsrathe vorgelegt worden ſei, daß jedoch 
Auftrag fein Ende erreicht hat, dem Ober- Hof⸗ Frick, enthaltend Ferderungen, welche aus der Belegſchaft beträgt im Ganzen 340 Mann. gegenwärtig im Geniedepartement das Projekt 
die billigſte politiſche Zeitung, welche zu Se 5 goriin en „ nete tor Pinie der e Di 
3 E l bisherigen G zertre den. ſetzungsprüfung aus Ober⸗Prima hervorgehen. Der Prinz-Regent hat den preußiſchen Geunerälen Linie der alten Forts wiederherzuſtellen. Die 
täglich zweimal und in einem ſo * Aus be 1 5 Köln. gig. ge Als Autragſteller ſprachen Dr. Uhlhorn, Dr. Stockmarr, von Holleben, Vogel von Falkeuſtein zur Berathung der Zelländerungen niedergeſetzte 
großen Formate erſcheint und den Leſern ſchrieben: Frick, Dr. von Vodelſchwing) und Dr. Schlee. und Müller das Großkomthurkreuz des Militär⸗Sulkkommiſſion erhöhte die Zölle für Phautaſte⸗ 
ine ſolch on keine d hieſigen Der Pauflawisraus macht ernſthafte Schritte, In der Debatte ergriſſen außerdem das Wort verdierſt⸗Ordens verliehen. papier auf 30 Franks, für gewöhnliches Papier 
aer eie ene EN die preußiſcheu Polen au ſich zu ziehen Der Fürſtbiſchof Dr. Kepp und Geheimer Ober Ne⸗ Der Oberſte Schulrath beginnt übermorgen auf 15 Franks, für Druckpapier (ausgenommen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle Redaktenr der „Slow. Zar“ bat au den dierungs Rath Dr. Schrader, wel he für | feine Beralhunzen betreffs der Schulreformen in Buͤcher und Zeitungen) wurden 100 Franks, 
von Nachrichten bringt. 8 | 


a 
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Berliner Agenten, welche wünſchte, daß das Dr. Graf und Graf Douglas angenommene Zu⸗ Kiel, 16. Dezember. (W. T. B.) Der waltſamen Angriff“ widerſteht, iſt doch das 
kommiſſion auweſender Negierungs⸗Kommiſſar Fall, daß die Reifeprüfung überhaupt beſtehen überwintern hier 15 Segelſchiffe und der Dampfer geuen Eindruck, daß die franzöſiſche „Friedens⸗ 
ſtandes ſchon mit Rückſicht auf den ſchwer zu au Stelle einer mündlichen Prüfung eine ſchrift, Jerſiz, Wilna und Saukt Lazarus ergaben ein Wirthſchaften und Cafés verboten. In Belfort 
viſion des Handelsgeſetzbuches werde Gelegenheit und Dr. Matthias: In der ſchriſtlichen Er⸗ berg“, im Reoier Sprockhövel, die Arbeit einge⸗ weſtlichen Theiles ven Paris betrauten Roms 
und Hausmarſchall Grafen zu Eulenburg neben Auffaſſung der Maturttatsprüfung als einer Ver⸗ München, 16. Dezember. (W. T. B.) ſtudirt werde, die befeſligte Ringmauer auf der 

Wir weiſen auch „Dzienn. Pozu.“ ein Schreiben gerichtet, welches die Aufrechterhallung der Prüfung in der Baiern. für Celluloſeobjekte Beträge zwiſchen 16 und 


0 5 ; olgende Fra ält: Ä ie Religion eintraten. Es wurde hierauf Schluß Die Fahrplan ⸗ Konferenz genehmigte die 200 Franks als Zoll angenommen. = 
noch beſonders darauf hin, daß unſere Helen au Ain a Reh beiten der Diskuſſion angenemmen. Das Schluß⸗ Zuganſchlüſſe an die Paſterthalkahn; von Neu- Paris, 16. Dezember. (W. T B.) der 
Stettiner Zeitung die Nachrichten werden, um das ganze ethnographiſche Polen als wort hatte Gymmaſial⸗Direkter Dr. Hartwig. fahr ab verkehren dirette Wagen zwiſchen Präſtdent Carnot ee heute im Minis 
über die Berliner und hieſigeſeinen gleichberechligten Bund, mit Rußland an Die Abſtimmung wurde (bis zur Formulirung München und Trieſt und in umgekehrter Rich- ſterrathe die Vorlage betreffend die in Bern 7 
Getreide- Waaren⸗ un d der Spitze, wieder aufzurſchten? Welche Wünſche der zur Abſtimmung geeigneten Fragen) ausge tung. Ä x zwiſchen Dentfchland, Frankreich, Belgien, Italien, 

A fegt. Die Kouferenz trat ſodaun in die Erö te⸗ Die General-Verſammlung der Küuſtler⸗ Rußland, Luxemburg und der Schweiz verein 


5 1 ; haben die Polen in Betreff des weſtlichen Ruß⸗ 
Fondsbörſe bereits im Abend ⸗ lands (Kongreßpolen), wie könnte dort ein 


blatt des gleichen Tages ver⸗ modus vivendi geichaffen werden, welche Re⸗ 

öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den eie Bede en . dee 50 a 
e 5 8 5 f 11 N U 

gieſigen und auswärtigen Jutereſſenten auf anf eine eigene Armee verzichten? Würde es 

has allerſchnellſte übermittelt. Pune 8 1 als 1 flawiſche 

ie | Sion. Macht, den Polen völlige Freiheit zur kulturellen 

Te IE END ES Die Nedaktion. und natio talen . in den ethnogra⸗ 


phiſchen Grenzen des poluiſchen Stammlaut es 


barte Konvention über das Eiſenbahufrachtrecht. 


Schweiz. 

Bern, 16. Dezember. (W. T. B.) 
Ständerath hat mit 26 gegen 16 Stimmen Zürich 
als Sitz des Laudesmuſeums bezeichnet; die 
Minorität trat für Luzern ein. Der Zolltarif 


rung ein: Welche Aenderungen find bezüglich Genoſſenſchaft beſchloß, die jährlichen Kunſt⸗ 
der wiſſenſchaftlichen Ausbildung der künftigen Ausſtellungen auch für das Jahr 1891 beizube⸗ 
Lehrer an höheren Schulen erforderlich? Zu halten, dann aber den ganzen Glas⸗Palaſt zu 
dieſer Frage ſprachen als Berichterſtatter Ge- Ausſtellungszwecken zu benutzen: abgelehnt 
heimer Regierungs-Rath Dr. Klix, als Mitbe⸗ wurde der Vorſchlag, die Ausftellungen allähr⸗ 
richterſtatter der Rektor der Friedrich⸗Wilhelms⸗ lich zwiſchen Berlin und München abwechſeln 
Univerſität, Profeſſor Dr. Tobler. Geheimer zu laſſen. = | 2 : 
DOber-Vegieringsvatd Dr. Stauder, als kom. Speyer, 16. Dezember. (W. T. B.) Ju iſt mit 22 en Stimmen angenommen 
be 2 n e ber Neat A km Eisgan 15 iſt Ar is 1 75 Da kitglieder enthielten ſich der Abe 

ewährt, außerhalb derſelben völlige Gleichberech⸗ der Lehrerſtand nach feiner heutigen Aus⸗ Mittag ausgefahren worden. Der Eiſenbahn⸗ 4 
Heine a uber re Lerbinrgt ? J bildung auf einer hohen Stufe der Entwicklung verkehr zwiſchen Speyer und Heidelberg iſt ein⸗ Bern, 16. Dezember. (W. T. B.) Der ee: 
diefem Berichte werden Zugeſtändniſſe gemacht, ſtehe. Er a aber gleichzeitig auf die Noth⸗ |geftellt, 1 — S en: 8 85 5 
fragen vellbewußt die beſonderen Intereſſen welche nicht erwartet werden konnten. Die Pelen pine 3 3 heiden d e aus Oeſterreich⸗Ungarn. nard aus Breſt in Frankreich bois Joſef Gal⸗ 
des eigenen Landes ſtets den gemeinſamen In⸗ ſellen ein politiſch⸗ kulturelles Sonder daſein ildung hin und zeigte im Eiuzelnen die Mittel Wien, 16. Dezemb W. T. B.) Der leaui aus Vercelli, Petraroja, t Janvier, 
tereſſen der Geſammtheit hintangeſtellt, und führen dürfen mit weitgehender Antonemie; dazu. Ferner ſprach er über die For bildung der Ober Snitsssenth deze n Auregt 9 ns Seil { Monin iel dias M alt us 
weder eigene Opfer nech einem anderen "Bun, bicher forderte man von ihnen ein Aufgehen Lehrer durch Erricheung von Ferienkurſen. An Fate Sanitätsrath beſchloß auf Auregung des aus Neapel, Rovigo Hiskio alias — . 2 
im Moskowiterthum. Die Vorſchläge find auder⸗ der Diskuſſien beteiligten ſich Geheimer Ober⸗ iniſterialraths Kuſy, das Miniſterium des Ine Trieſt, Stojanow und Peraskiew aus Bulgarie 


Der 


Deut ſchlau d. 
C Berlin, 16. Dezember. Die preußiſche 
Regierung hat in Zoll⸗ und Steuer⸗ 


* 


desſtaate ungleich vortheilhaſtere Orduung der S i je Di nern um Vermittel u erſuchen, daß den Lucien Weil ans Frankreich, ſämmtlich in Gen 
a 3 iner ſeits bedeutungsvoll, weil tie über fremdes Ge⸗ Schulrath Dr Schiller, die Direktoren Dr. nern um :! a Mater Fe reag D ride ee 6 
* e f ds fe ehe biet verfügen Balles poluiſche Laud 515 rechnen Mathias. Uhlig und f Hartwig, ſowie Dr. Univerſitäten und ſtaatlichen Krankenauſtalten wohnhaft. Die Ausweiſung erfolgt, weil die 8 


ausreichende Mittel zur wiſſenſchaftlichen Erfor⸗Genannten ihre anarchiſtiſche Propaganda auch 
ſchung der Juſektionskrankheiten, zu ihrer Be- in der Schweiz ſortgeſetzt, zu gewaltſamem Um: 
kämpfung, ſowie zu der nothwendigen intenſiven ſturz der beſtehenden geſellſchaftlichen Ordnung 
Förderung der bakteriologiſchen und lygieniſchen aufgefordert und Mord und andere verbrecheriſchs 
Forſchung gewährt werden. Zugleich wurde ein Handlungen als hierzu geeiguete Mittel bezeichnet 

Subkomitee mit der Berichterſtattung über die haben. . 


die Polen auch die Provinzen Poſen, Weſtpreußen Kropatſcheck. Der Berichterſtatter Dr. Klix hatte 
und Schleſien, ferner Galizien) ſoll der polniſchen das Schlußwort. 
Föderation zugetheilt, ſoll in ruſſiſchen Beſitz — Die Konferenz zur Berathung der Re⸗ 
kommen. Neu find dieſe Wünſche der Panſla⸗ form der höheren Schule wird morgen (Mitt⸗ 
wünſchenswerthen Maßnahme trägt ſewohl nach Willen nicht, aber fie find noch nie fo offen zuge: woch) geſchloſſen werden. Se Maieſtät der 
der Richtung der Aufhebung der Rübenſteuer ſtanden worden als jekt. Dab dieſes Schreiben Kaiſer wird der Schlußſitzung beiwohnen. In in dieſer Hinſicht, insbesondere für hygieniſche 
als ter Erhöhung der Verbrauchsabgabe zum an die Oeffentlichkeit kam, erweiſt, wie ſtark der dieſer werden über die Frage des Berechtigungs⸗ Inſti eorderlt Re 8 Belgien. 
y 9 zum 9 g UA, g | 1 e 75 y Inſtitute, erforderlichen materiellen und räum⸗ 
green Theile Preußen, während das wenig Rückhalt der Pauſlawiſten in Petersburg iſt, und weſens referiren die Herren Geheimer Oberſchul⸗ ſichen Erforderniſſe betraut. Ferner ſtimmte der Brüſſel, 14. Dezember. Die Frommen der 
Becher produzirende und zum Theil auch wenig wie groß die Neigung gewiſſer Kreiſe der preußi⸗ rath. Dr. Albrecht⸗Straßburg, Geheimer Ober- Oberſte Sanitätsrath der Erklärung des Prä- Brüſſeler Vorſtadt Laeken errichteten trotz der 
Auer konſumirende Süddeutſchland die finan ſchen Polen, eine „Verſtäudigung“ mit Rußland Regieraugs Rath Untverſitäte Kurator Or. Schra⸗ ſſdenten zu, welcher gegenüber der in ärztlichen ablehnenden Haltung des Gemeinderathes im 
ziehen Vortheile mit genießt. Auznahmsweiſe zu ſuchen. der⸗Halle, Abg. Dr. Krapatſcheck und Proſeſſor Kreiſen herrſchenden falſchen Auffaſſung der Viertel Heyſel eine neue Parochie und Karelle. 
un der preußiſche Antrag auf Aufhebung des — Die Konferenz zur Berathung von Fut ggg a Uhr findet beim Miniſterial⸗Verordnung betreffs Anwendung des Nun fordern die Ultrammontanen, durch die Wer 
Identitätsnachweiſes für Getreide von beſonderen Fragen, das höhere Schulwesen betreſſend, ging d N De ci oß Kai Früſtück ſtatt, zu Kochſchen Heilmittels ausführte, daß die Verord⸗ gierung und die klerikale Partei ermuthigt, von 
baulichen Jutereſſen diktirt, Er bezweckt ber im weiteren Verlauf der Sonnabendſitzung zur dem 2 ö aleſtät der Kaiſer fein Erſcheinen nung durch die Legaliſirung der Verwendung, dem liberalen Gemeinderathe die dauernde Unter⸗ 
Tanntlich den au der See belegenen, über den Berathung der Frage über: Kann die Neifeprü⸗ zugeſagt hat. ſowie durch den ausnahmsweiſe geftatteten direk⸗ haltung der Parochie, Kirche und Geiſtlichen auf 
bes Bedarf probugireuben ee fung entbehrt werden? Verneinendenfalls: find — Das Streikkomitee der Erfurter Schuh- ten Bezug des Mittels den Aerzten beſonderes ſtädtiſche Koſten. Die ſtädtiſchen Behörden bee 
+ \ grograpbijce Lage ihnen den Wettbewerb Vereinfachungen einzuführen und welche? Hier- macher verſendet einen Aufruf, nach welchem ſich Vertrauen entgegeubringe. ſchloſſen das Referendum „die Befragung des 
1 eutſchen Markte erſchwert, den Abſatz mit im Zuſammenhaug ſteht die von Sr. Maje⸗ in allen Städten Kommiſſionen bilden ſollen, Wien, 16. Dezember. (W. T. B.) Ab- Volkes mittelſt des allgemeinen Stimmrecht“. 
— de natürlichen überſeeiſchen Abſatzländern ſtät zur Erörterung vorgelegte Frage: Iſt der in welche die Geſchäfte, die Erfurter Schuhwaaren geordnetenhaus. Der Miniſterpräſident legte Jeder 21 Jahre alte männliche Einwohner der 
ee. au eunöglichen. Das finanzielle Opfer, den Prüfungen bisher zu Tage getretene Ballaſt beziehen, ausfindig zu machen haben. Dieſe Ge⸗ einen Geſetzentwurf vor betreffend die Gewäh⸗ Vorſtadt ift ftimmberechtigt und hat zwei Stimm» 
welches dabei 5 Reiche erfordert wird, beläuft für immer beſeitigt? Als Berichterſtalter bezw. ſchäfte würden dann von ſämmtlichen Arbeitern rung eines unverzinslichen Darlehens im Be- zettel mit „Ja“ und „Nein“ erhalten. Die 805 d 
ich auf u Me = nicht mehr als etwa 1½ Mitberichterſtatter hierzu ſprachen die Gymnaſial⸗ boykottirt werden. Auf dieſe Weiſe ſollen die trage von 500,000 Fl. für Karlobad auläßlich der Stimmberechtigten beziffert ſich auf 10,000. 
lillionen Mark. Trotz dieſer Lage der Dinge direktoren Dr. Alle Parteien, beſonders die Arbeiterpartei, ent⸗ 


1 lichen Maßregel galt. Dafür liefert u. A. die 
Zuſtimmung Preußens zu der neueſten Zucker⸗ 
ſteuervorlage ein deutliches Zeichen, denn die 
Koſten dieſer im Intereſſe der Reichsfinanzen 


er, 
1 
— 


— 


dürfte der Antrag Preußens im 
exuſtlichen Widerſpruch 
Seiten Baierus ſtoßen. 


Bundesrathe auf der Geheime Regierungsrath Dr. Ri, welche 
namenilich auch von übereinſtimmend die Beibehaltung der Rei a 
fung befürworteten. Im Uebrigen begründete mokraten in Berlin mit dem 


feprü⸗ | be 


Hartwig und Dr. Jäger, ſowie Erfurter Fabrikanten gezwungen werden, den 
Forderungen ihrer Arbeiter ftatt zu geben. 


ter Nach 
n Erfolgen, krelche beiſpielsweiſe die Sozialde⸗ 
Boykott der 


— Am heutigen Vormittage um 81, Uhr Direktor Dr. Hartwig folgende Theſen: 1) Den Brauereien erzielt haben, dürften die Maßnah⸗ 


begab ſich Se. 
König mit ſeiner Jagdgeſellſchaft von Königs⸗ 
Wuſterhauſen bis zur Station Halbe, wo mittels 
Sonderzuges, nach einer Fahrt von nur 10 Mi⸗ 


nuten, die Ankunft um 8 Uhr 50 Minuten er⸗ niß der S 
folgte. Auf der Station ftanden Equipagen be⸗ 2) Die Pr 


ſtem begegnet durch eine Beſeitigung bezw. Der tatoriſchen Werth für die Sozialdemokratie haben. herzog Wilhelm begrüßt worden. 


e der Prüfung beſonders in denjenigen 
ächern, für welche erfahrungsmäßig das Gedächt⸗ m 


Majeſtät der Kaiſer und Nachtheilen der Reifeprüfung wird am wirkſam⸗ men des Erfurter Streikkomitees nur einen agi⸗ 


— Wie dem „Weſtf. Merk.“ aus Rom ge⸗ 
eldet wird, beſuchte der preußiſche Geſandte 


chüler am meiſten angeſtrengt wird. von Schlözer den päpſtlichen Staatsſekretär Ram⸗ 
üfung iſt aufzugeben: a. in Religions- polla und ſuchte eine Audienz beim Papſte für 


der letzten Ueberſchwemmung und erſuchte um 
thunlichſte Beſchleunigung der Berathung. 

Wien, 16. Dezember. (W. T. B.) Der 
Erbgroßherzog Wilhelm von Luxemburg iſt heute 
früh hier eingetroffen und bei der Ankunft auf 
dem Bahnhof im Namen des Kaiſers vom Erz⸗ 
Der Erbgroß⸗ 
'herzog begab ſich vom Bahnhofe alsbald nach 
dem herzoglich naſſauiſchen Palais. Heute Nach⸗ 
mittag 1 Uhr wird der Erbgroßherzog vom 
Kaiſer empfangen werden. 


wickeln eine rührige Wahlagitation. 
Niederlande. 


* 
u 


= 


2 


Amſterdam, 14. Dezember. Der Kolonial⸗ 


miuiſter, Baron Mackay, mußte in der vorgeſtri⸗ 
gen Kammerſitzung ſich zu dem Bekenntuniß her⸗ 


laſſen, daß man bis jetzt Indien gegenüber eine 


verkehrte Politik befolgt habe, indem die frühern 
Ueberſchüſſe der Kolonialverwaltung nicht zum 


* 


Vortheil und Nutzen des letztern, ſondern im Zu⸗ 


tereſſe des Mutterlandes verwandt worden ſeien, 
das bekanntlich aus den indiſchen Millionen ſeine 
Eiſeubahnen gebaut hat. Der Abgeordnete 
Keuchenius zog gegen das durch die Chineſen in 
großartigem Maßſtabe betriebene Ausſaugungs⸗ 
ſyſtem zu Felde; es befinden ſich im Augenblicke 
auf Java 232,000 Chineſen gegen 95,000 im 
Jahre 1840, der Keinhandel iſt faſt — . 
ſchließlich in ihren Händen, ſie ſind überdies 


reit, um die Jagdgeſellſchaft nach dem betrefſen⸗ lehre, b. in Geographie 3) Sie wird beſchränkt den Prinzen von Schaumburg Lippe und deſſen 

den Jagdrevier zu führen. Zunächſt wurde aa Boten. er Prima: a. in Seite a nach. en N Fraukreich. 
der Oberförſterei Hammer ein abgeſtelltes Jagen b. in dem ſyſtematiſchen Theil der Mathematik — In ſozialiſtiſchen Kreiſen wurde erzählt, Paris 13. Dezember. Das Ereiguiß des 
auf Sauen abgehalten, dem ſpäter, uach Einnahme bei der mündlichen Prüfung, falls die ſchriftliche daß der Abgeordnete Molkenbuhr eine längere Tages iſt der Bericht, welchen Georges de 
eines Imbiſſes um Jagdzelte, noch ein Lappjagen mathematiſche Arbeit ein befriedigendes Ergebaiß Konferenz im Handelsminiſterium gehabt, um Labruyere im „Eclair“, dem Konkurrenzblatt des 
Kl Damwild und demnächſt in der Oberförſterei geliefert hat. 4) Vor der Werſetzung in die über die Lage des Streiks in Hamburg⸗Altona⸗ „Matin“, veröffentlicht. Dieſer Bericht umfaßt 
duigs-Wuſterhauſen ein Lappjagen auf Dam⸗ Prima haben ſich die Schüler darüber auszuwei⸗ Ottenſen Bericht zu erſtatten. Auch in ſezialiſti⸗nicht weniger als 8 Spalten und behandelt in 
Nach beendeter Jagd ſen, daß ſie ſich mit der griechiſchen und romi⸗ ſchen Verſammlungen wurde dies mitgetheilt. romanhafter Form das Thema: „Wie ich Pad⸗ 


N 
— 


Ber 
2 
7 


wild und Sauen folgte. 


und nach Beſichtigung der Strecke erfolgte die miſchen Geſchichte ſowie mit der allgemeinen phy⸗ liner B “ iſt di | i üpfen laſſen.“ P ti 
lickkehr ni = e 01 r 9⸗ Nach dem „Berliner Volksblatt“ iſt die ganze lewski habe entſchlüpfen laſſen.“ Padlewski iſt n ie Pi fandhz 1 
Abend g lige Rönigs-Wufterhaufen, Dort wird ſiſchen und politiſchen Geographie ausreichend be. Meldung aber auf die einfache Thatſache zun ück⸗ bekanntlich der Mörder des Seliverstow. Ales Krebeſchden 9 ger N — 1 
x kei Sr. Majeſtät dem Kaiſer im kunt gemacht haben. 5) Der lateiuiſche Prü⸗ zuführen, daß Herr Molkenbuhr in der Arbeiter- das hat wenig politiſche Bedeutung, aber bei der Opium iſt derart eine chineſiſche Spezialität, daß 


Jagdſchloſſe Tafel ſtattfinden. Am Abend um fungsaufſatz fi 

„ f * 1 
8. Uhr erfolgt von er; Station Königs⸗Wuſter⸗ | a ag fällt fort 
haufen aus die Rückkehr nach Berlin und die lich und 
Ankunft hierſelbſt mittels Sonderzuges um 9 Uhr durch B 


Direktor Dr. Jäger er⸗ 
Vereinfachung der Prüfung für mög⸗ 
je nach Umſtänden für wüunſchenswerth 
eſeitigung a. des lateiniſchen Aufſatzes. 
Stelle ſoll die ſchriflliche Ueberſetzung 


ſchutz Kommiſſion, deren Mitglied er war, vor Neigung des Pariſer Publikums für derartige sie nicht nur die Großpächter des Regierüungs⸗ 


monopols ſiud, ſondern ſich auch des Kleingandels 
bemächtigt haben; außerdem wird der Opium⸗ 
ſchmuggel von ihnen fo ſchwungbaft betrieben, 
daß die Kolonialkaſſe dadurch jährlich um ſehr bee? 
deutende Summen geſchädigt wird. Wie aber 
Abhülfe geſchafft werden kaun, wurde nicht ger 
ſagt. — Die Königin wird ſich nunmehr jede 
Woche von den Miniſtern mündlichen Vortrag 
erſtatten laſſen. 2 
Italien. 


Nom, 15. Dezember. Wie berichtet wird ⸗ 
iſt man im Vatikan entſchloſſen, mit dem Grund⸗ 
füge der Wahlenthaltung der Katholiken voll? 


achtete eine acht over zehn Tagen gelegentlich mit einigen ſenſationelle Enthüllungen darf man annehmen, 


e 15 955 ar der Hamburger daß ag dies e ul viel 74 5 er 
i 1 } Zigarrenarbeiter geſprochen hat. wird. Die heutigen Abendblätter haben bereits 
10 ie en. J Örleprichitraße. An jeine { |. Kiel, 14. 8 (Voſſ. Ztg.) Zu der alle den glücklichen Labruyere interviewt, in den 
bezüglich der & ches erfährt aus Petersburg einer 10 der Schule nicht geleſenen Stelle aus kleinen Zahl großartiger Einrichtungen, deren Straßen läßt der „Eclair“ für ihn und die ber 
85 55 — Pollen p e e e een, ateiniſchen Profaifer treten, b. des Intein⸗ Ausführung nicht die Höhe der veranſchlagten treffende Nummer eine gewaltige Reklame machen, 
2 Ders © chi = a 3 Br Zaren ea „©: des griechiſchen und franzöſiſchen Koſten erreicht hat, gehört das kaiſerliche Ma- die Polizei ſoll ganz eutrüſtet darüber fein, daß 
* a 0 W a babe d e u e d. der Prüfung im Hebräi⸗ rine⸗Etabliſſement bei Ellerbeck. Die Koſten ein Reporter beſſere Augen hatte, als ſie, und 
aus 9 lic er Auvorlamine beit fü a. König hie. au beſonderen Brogen aus der Öeogras zur Herſtellung deſſelben find im Flottengrün⸗ man ftreitet ſich hin her darüber, ob es ſich auch 
— x — ) 10 5 b 0 he a rn 6 di . Rath Dr. Klix war der Anſicht, dungsplan auf 37,221,000 Mark veranſchlagt, diesmal wieder um eine Reporterphautaſie handelt. 
— = and wicht An 11 abgelehnt ; da er aber 6 ie Reifeprüfung an neunſtuftgen Schulen, es ſind aber ſeit dem Jahre 1873 im Ganzen Nach den neueſten Nachrichten zu urtheilen, iſt 
— pe nicht beſt a angenommen, ſei es falls in then ein relativer Abſchluß ‚nach dem nur 30 915,236 Mark verbraucht. Die Werft⸗ die Geſchichte jedenfalls nicht ganz erfunden, aber 
i ee ode des Königs un⸗ ſechſten Jahreskurſus eintrete, weſentlich dadurch anlagen können jetzt als fertig bezeichnet werden, ſie hat, wie geſagt kein politiſches, ſondern 
Deshalb fei , daß er ſich Dan verjteben werde. vereinfacht werden dürfte, daß fie a. auf die weun auch Verbeſſerungen und Vergrößerungen böchſtens ein fenilletoniftifches Jutereſſe. 
5 a fi gr voriger Woche ein Verbot der Gegenſtände beſchränkt werde, in welchen die er- ſelbſtverſtändlich im Laufe der Jahre nothwendig Vor einigen Tagen wurde an dieſer Stelle ſtändig zu brechen. Schon jetzt werden die 
folgt ar ehörde an die Zeitungsredaktionen er- laugte geiſtige Reife am Sicherſten erforſcht werden ſein werden. So wird in dieſem Jahre ein mitgetheilt, daß in den Forts oon Toul Panzer⸗ Katholiken aufgefordert, ſich an Wahlangelegen⸗ 
olgt, 1 De Angelegenheit zu berichten. | kan CDeutfch, Lachen Sriechiich, Mathematit ſebent. Betrag von 156,00) Mark zur Vergrößerung thürme aufgeſtellt werden. Das „Echo de Paris“ heiten zu betheiligen, und ſelbſtverſtänlach ge⸗ 
5 10 Weber des Eulengebirges, welche Fab in Gymnaſien. Deutſch, Aumzeſſceer Metallgießerei und zur gleichzeitigen Ein⸗ meldet nun (wie telegrophiſch bereits angezeigt), ſchieht dies zum Zwecke der Bekämpfung 
ſchon einmal eine Petition an den Kaiſer ge⸗ Engliſch, Mathematif i © ealfamlen), daß richtung derſelben als Eiſengießerei gefordert. — daß der Kriegsminiſter die Befeſtigungsarbeiten Regierung. Die italieniſche Regierung 
2 ee 


5 


Pe 
1 


r 


* 


— 22, e 


— 


Vankweſen. Berlin, den 16. Dezember 1890. 


Raab⸗Grazer 100 Thaler Looſe. Die nächſte Deutſche Fonds, Pfand. und Renten briefe. 
giebung findet am 2. e ſtatt. Gegen den Oeakie . 5 . 1 „ = 
Bi: 1 Koursverluſt von circa 40 Mark pro Stück bei der pr. e eee 
ee A urtreilte H. zu 3 Jahren Zuchthaus, R. zu 1 Aeli übernimmt das Bantbaus Karl . e g Gee. nete vr 
bezüglichen Stelle der Throurede vorſchattirt, Satze XVIII. der Jeſuiten iſt Chriſtus ver⸗ Jahr 6 Monaten Gefängniß. 8 Neuburger, Verſin, Frauzöſiſche Straße 13, de. 5e Ye 10636 0 | yamianer, . 
ſondern geht auch aus Aeußerungen der „Niſorma“ pflichtet, alles zu thun nach dem Willen der * Der Bizar des hieſigen Guſtav⸗-Adolf⸗ die Verſicherung für eine Prämie von 60 Pf. Ye Steeg nid. 2 57e % Lara. mt. 20 
hervor, die auf ſpez'elle Fälle, in welchen von Jungfrau Maria und iſt noch viel mehr ver⸗ Frauenvereins hat den erfreulichen Ertrag von pro Stück. 8 Re Stan Dulstinio 990, |Kanendurg. Detox. 1 
küchlicher Seite Verſuche gemacht werden, die pflichtet, alles au thun. = en a x 2743 2 A Er 5 + Paris, 16. Dezember, 1 Uhr. Italiener⸗ ER ds, nene 8/40 Zemmseine 0. 20 
5 855 z i 5 r er 5 Saft; Fr zorſteher dera, 16. nber, ; ; 
fouveräne Autorität zu ſchödigen, verweiſt und einzelnen römiſchen Prieſters, der im Sakramen em Vorſteher Hauptagentur der Reports 30 Jentimes für den halben Wi Sint! 


tow ein Pferd nebſt Geſchirr und Wagen, ſowie 
in der Nacht zum 29. September in Neuendorf 
einen Wagen geſtohlen. Beide An eklagte waren 
im Allgemeinen geſtäudig. Der Gerichtshof ver⸗ 


diele Vorbereitungen ein wachſames Auge, und rende römiſche Prieſter vier mehr als die Jung⸗ 
es itt anzunehmen, daß gegen die Negierung ges frau Maria, dieſe aber iſt wiederum viel mehr 
richteten, von vatikanſſcher Seite unterſtützten als Chriſtus, der Sohn Gottes. Nach dieſer 
Umtieben mit großer Entſchiedenheit eulgegen⸗ Lehre der Jeſuiten herrſcht auch nicht Chriſtus = 
getreter werden wird. Dies iſt nicht blos in der über die chriſtliche Kirche, ſondern nach dem 15 u 
rei —.— 


96.5 5 
1rsObl, 3½ % Arcußiſche 
Mb u. west. do. 4 


e 
* 


wieſen werden. 


r 


unz ofjen von einer internationalen ſeiteus der 
Funde gegen die italieniſche Regierung eröffneten 
Kampagne ſpricht. 

Großbritannien und Irland. 

London, 16. Dezember. Die Präſidenten 
der zwiſchen Ch icage, Saint Louis und der Pa⸗ 
cific-Küfte gelegenen Eiſenbahnen verſammelten 
ſich geſtern in Newyork unter dem Verſitze von 
Bierpet + Morgan. Verſchiedene Bahngeſell⸗ 
ſchaften waren nicht vertreten, darunter die 
Syicago = Aton » Bahn. Es wurde beſchleſſen, 


einen neuen Eiſenbahnverein zu gründen und 
zwar vorläufig für die Dauer eines halben 


Johrre, von Neujahr an gerechnet. Nach dem 


1. Juni darf jede becheiligte Geſellſchaft, wenn 


ſie 30 Tage vorher gekündigt hat, zurücktreten. 
Die Verwaltung des Eiſenbahnvereins beſteht 
ons den Präſidenten und je einem Direktor 
der betheiligten Bahnen. Dieſelbe hat die Voll⸗ 


macht, alle Verkeyrs⸗ und Frachtfragen endgültig 


zu löſen. 
London, 16. Dezember. (W. T. B.) 
Bei ver Wahl eines Mitgliedes zum Unterhauſe 
in Baſſetlaw (Nortingyam Shire) an Stelle des 
verſtorbenen Abgeordneten William Beckert (konſ.) 
wurde Sir Feederick Milner (Unioniſt) mit 4381 
St. gegen Mellor (Gladſtonianer) gewählt, der 
3653 St. erhielt. 


Nuß land. 


Petersburg, 16. Dezember. 
Eine heute veroffencliche kaiſerliche Ordre ver⸗ 


fügt die Errichtung von 3 Reſerve- Batterien leich⸗ 
ter Artillerie, welche in Friedenszeiten nur je 2 


Geſchutze beſpannt führen ſollen. 

Letzten Sonntag wurde hier das 250 jährige 
4 der hieſigen ſchwediſch lutheriſchen Kirche 

gefeiert. 

Pelersburg, 16. Dezember. (W. T. B.) 
Dem „Graſydautu“ zufolge hat Prinz Alexander 
von Oldenburg der Regierung ſeine Anſtalt für 
Experimenia! Medizin, worin auch Impfungen 
mit Kochin ſtattgefunden haben, geſchenkt. Die 
Auſtalt wird dem Medizinal⸗ Departement des 
Miniſteriums des Junern zur Benutzung über⸗ 


Amerika. 
Buenos⸗Aires, 16. Dezember (W. T. B.) 


Die außerordentliche Seſſion des Kongrefies ijt|, 


geſtern eröffnet worden. 


I. Die Stellung der Jeſuiten zur allgemeinen 


2 


=. 


oder latholiſchen chriſtlichen Kirche. 


Su der „Confessio Romano-Catholiea in 


Hlangaria Evangelicis publice praeseripta et 


+ 


2 


% 
7 


Dr 


Filio dei. 


llich vorgeſchrieben und vorgele 
5 0 
niſſe vor: 


. oder in dem „römiſch katholiſchen 
enutniſſe, den Evangeliſchen in Ungarn öffent⸗ 
t“, ſchreiben die 
olgende Bekenut⸗ 


XVII. Confitemur,| XVII Wir beleunen, 
Mariam, Beatam Vir- daß die Selige Jung⸗ 
ginem, majore honore frau Maria größerer 
dignam ab Angelis et Ehre Seitens der Eugel 

kominibus, ipso christo, und Menſchen würdig 
iſt als Chriſtus ſelbſt, 
der Sohn Gottes. 

XVIII. Wir be 


Zeſuiten ihren Convertiten 


XVIII. Confitemur, 


12 Benlam Virginem, Mo- kennen, daß die Selige 


Coeli, 


anumquemque 


* 
2 


2 


kr 
* 


non amplius parit. Sa- 


1 


8 


aboumit. 


esse Reginam | Jungfrau Maria die 
simulque cum Himmelstönigiu iſt und 
filio regnare, cui filium zugleich mit dem Sohne 
omnia ad voluntatem herrſcht, welcher der 
ejus facere debere. Sohn alles nach ihrem 
> Willen zu thun ver⸗ 
pflichtet iſt. 

Confitemur, IX. Wir bekennen, 
Sacer- daß ein jeder Prieſter 
dolem multo majorem viel mehr iſt als die 
esse Deipara, B. Vir- Gottesmutter, die Se⸗ 


rium 


IX. 


gine Maria, quae semel lige Jungfrau Maria, 


welche nur einmal 
Chriſtum geboren hat 
und nicht weiter ge⸗ 


solum peperit Christum, 


cerdos aulem Romanus 

non solum, dum vult, bärt. Der Romiſche 
sed et quandoeumque Prieſter aber macht 
vult, oflert et facit und bietet Chriſtum 
Curistum, imo et creatum dar, nicht nur, weun 
er will, ſonderu auch, 
ſo oft er will und ver⸗ 
nichtet auch den 95 
machten wieder. (In 
der Meſſe und beim 
5 Salrameut.) 


Er 
J Na 
E En 


(W. T. B.) 


den Leib des Herrn nicht nur erzeugen kann, wie 
die Jungfran Maria, und zwar wann und fo 
oft er will, ſondern ihn auch wieder vernichten 
kann, wann er will. Nach dieſem Bekeuntniſſe 
der Jeſuiten iſt alſo nicht Chriſtus der Herr 
ſeiner Kirche, hat nicht Chriſtus Macht über 
feine Kirche, ſoudern es ſind allein die römiſchen 
Prieſter die Herren der chriſtlichen Kirche, ſie 
allein die Machthaber in dieſer Kirche, deuen 
Chriſtus im Sakrament willentes unterworfen iſt. 

Dies Bekeuntniß der Jeſuiten ſteht nun aber 
im kraſſeſten Widerſpruche mit allen Beke nt⸗ 
nißſchriften der chriſtlichen Kirche; es iſt mit 
die ſchlimmſte Verhöhnung und Verſpottung der 
chriſtlichen Kirche, weiche je geſchrieben iſt; es 
iſt nicht eine chriſtliche, es iſt geradezu eine 
antichriſtliche Lehre. 

Nach den drei oͤkumeniſchen Bekenutniſſen 
der chriſtlichen Kirche giebt es nur Einen Gott 
und nur Einen eingeborenen Sohn Gottes, der 
in Chriſtus Me ich geworden iſt, den Menſchen 
die Erlöſung gebracht hat. Und dieſer Gottes⸗ 
ſohn iſt von Ewigkeit her und bleibt in Ewigkeit 
der alleinige Herr feiner Kirche; kein Menſch 
kann nach dieſem Bekenntniß der  chriftlichen 
Kirche auf Gott und den Gottesſohn einwirken, 
keiner ſich ſeiner Macht widerſetzen. Dagegen 
nach den Jeſuiten kaun jeder römiſcher Prieſter 
zu jeder Zeit durch die bloß äußerliche und 
mechaniſche Handhabung des Sakramenſes den 
Gottesſohn machen, und kaun ſie auch nach dem 
Sakramente wieder vernichten, weun er will 
Nach den Jeſuiten find daher die römiſchen 
Prieſter die alleinigen Herren der Kirche, welchem 
der Gotlesſohn bedingungslos unterworfen iſt 
und die ſich um ſeinen Willen und ſeine Lehre 
gar nicht zu bekümmern brauchen. Dagegen ſind 
nach den Bekenntuißſchriften der chriſtlichen 
Kirche die Prieſter nur die Diener Chriſti, welche 
ihm Rechenſchaft ſchuldig ſind, und über welche 
er einſt ein ſtreuges Gericht halten wird, wenn 
er kommen wird zu richten die Lebendigen und 
die Todten. 

Nach dem Bekeuntniſſe der Jeſuiten iſt es 
nicht Chriſtus, der da richtet und die Sünden 
vergiebt, ſendern der römiſche Prieſter, der da 
richtet und nach feinem Willen vergiebt oder ver- 
dammt, der die Schlüſſel des Himmelleichs hat 
und in die Hölle ſchickt. 

Die Kirche der Jeſuiten iſt hiernach nicht 
eine chriſtliche, ſondern eine antichriſtliche und 
den Geiſt Chriſti und feines Wortes verleuguende 
Lehre, welche ſtatt des Reiches Chriſti ein Reich 
der römiſchen Prieſter, ſtatt der erlöſenden Kirche 
eine kuechteude Prieſterherrſchaft herſtellen will 
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ur ganz vor⸗ 
De Lohn 


„Jüdin“ auf und verfehlen wir nicht, auf dieſen 
genußreichen Abend nochmals hinzuweiſen. 

— Im Bellevue⸗Theater iſt „Unſere Don 
Kuans“ in Vorbereitung. Die große Geſangs⸗ 
poſſe hatte im Berliner Adolf⸗Ernſt⸗Theater 
einen ſenſationellen Erfolg und wird daſelbſt all- 
abendlich vor ſtets ausverkauftem Haufe und 
unter größtem Beifall des Publikums gegeben. 

— Die Eisverhältniſſe haben ſich in Folge 
des ſtärkeren Froſtes, der in den letzteren Tagen 
plötzlich eingetreten iſt, für die Schifffahrt auf 
dem hieſigen Oderrevier bedeutend ſchwieriger 

eſtaltet, als dies bisher der Fall war. Geſtern 

ormittag find faſt die ſämmtlichen Revier⸗ 
dampfer ausgeblieben mit Ausnahme der „Crampe“ 
und des Eisbrechers „Langenberg“. Erſterer 
ſtellt ſeine Fahrten nunmehr auch ein, wohingegen 
der „Langenberg“ ſeine regelmäßigen Touren 
zwiſchen hier und Stepenitz aufrecht erhalten 
wird. Die Eisbrecher „Stettin“ und „Swine⸗ 
münde“ ſind geſtern Vormittag nach Swine⸗ 
münde abgegangen und haben 5 Dampfer nach 
hier gebracht. Ebenfalls ging der Dampfer 
„Sequeus“ geſtern Vormitkag mit Paſſagieren 
und voller Ladung nach Swinemünde ab. Die 
Gotzlower Dampfer haben auch ihre Fahrten ein⸗ 
geſtellt. Im oberen Stromgebiet iſt die Schiff⸗ 
fahrt vollſtändig eingeſtellt. Innerhalb des Hafen⸗ 
gebietes geyt der Verkehr nur noch mittelſt Hülfe 
von Schleppdampfern von Statten. 

* Landgericht. Strafkammer 1. 
Sitzung vom 16. Dezember. — Auf der An⸗ 
klagebank erſchien heute Vormittag der domizil⸗ 
loſe Maurergeſelle Anton Konrad Hinz. Dev 
ſelbe, bereits 14 Mal vorbeſtraft, iſt angeklagt, 
am 13. Auguſt d. 98. auf dem Wege von Kolbatz 
nach Neumark einem Schneider Trojanowsky, den 
er unterwegs traf, eine Hoſe geſtohlen zu haben 
Der vielen Vorſtrafen wegen beantragte der 
Staatsanwalt 2 Jahre Zuchthaus und 2 Jahre 
Ehrverluſt. Das Gericht nahm jedoch noch ein⸗ 
mal mildernde Umſtände an und verurtheilte den 
Hinz zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren Ehr⸗ 
verluſt. 2 

Weiter belraten der Hutmacher Richard 
Riepſtahl und der Handelsmaun Hermann 
Hahn, Beide domizillos, die Anklagebank. Lie 
ſelben ſind angeklagt, dem Beſitzer Fritze in 
Wamlitz⸗Abbau aus deſſen 9 Stall 2 
Ponys geſtohlen zu haben. ei einer bei den 


Angeklagten vorgenommenen Unterſuchung fand g 


man, daß H. zunächſt in Winkelrode in der Nacht 
zum 27. Juli ein Pferd im Werthe von ca. 750 
bis 800 Mark nebſt Pferdegeſchirr, in der Nacht 
zum 10. Auguſt ein Pferd nebſt Pferdegeſchirr, 
in der Nacht zum 10. Auguſt in Muskau ein 
Pferd nebſt Pferdedecke, in der Nacht zum 21. 


deutſchen Seewarte zu Stettin, Unter⸗Lien enant 


der Seewehr a. D. Willert, iſt der kouigliche 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen worden. 
Bezüglich des Güterzugverkehrs an 
Sonn⸗ und Feſttagen hat der Miniſter für die 
öffentlichen Arbeiten in einem Erlaſſe vom 5. 
Dezember d. J. die königlichen Eiſenbahn⸗Di⸗ 
reftionen aufgefordert, insbeſondere ſoweit der 
Prozeutſatz der an den Sonn- und Feſttagen aus⸗ 
fallenden Züge hinter dem regelmäßigen Durch⸗ 
ſchnitt noch erheblich zurückbleibt, auf die weitere 
Eiuſchränfung des Güterzugverkehrs Bedacht zu 
nehmen. Es wird in dem Exlaß zur beſondern 
Pflicht gemacht, durch Vereinbarungen mit den 
dem gleichen Verkehrsgebiet angehörenden Ver⸗ 
waltungen dahin zu ſtreben, daß überall die 
äußerſte Grenze des Zuläſſigen erreicht werde. 
Bei den Verhandlungen über die Feſtſtellung der 
Güterzugsfahrpläue für die einzelnen Fahrplan⸗ 
perioden ſoll hierauf für die Folge jedes Mal bes 
ſondere Rückſicht genommen werden. Des Wei⸗ 
tern wird die Frage angeregt, inwieweit nach 
den gewonnenen Erfahrungen eine zweckent⸗ 
ſprechende Einrichtung einzelner Bahnhofsaulagen 
hierbei von beſonderm Nutzen ſein könnte. Ju 
Bezug auf die von einigen Seiten angeregte 
Einſchränkung des Stückgutoerkehrs ſchon an den 
Sonnabenden und den einem Feſttage vorher⸗ 
gehenden Wochentagen ſollen die Eiſenbahn⸗Di⸗ 
rektionen an der Hand der für ihre Bezirke in 
Betracht kommenden örtlichen und ſouſtigen Ver⸗ 
hältniſſe näher prüfen, welchen Erfolg es für die 
Sountagsruhe im Eiſenbahndieuſte haben würde, 
wenn die Güterböden überall ſchon des Soun⸗ 
abends Nachmittags für die Güteraunahme — 
mit Ausnahme von Zollgut und Vieh — ge⸗ 
ſchloſſen würden. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin. (Am Kanal.) Ort der Handlung: 
das Yırf n.ıferz Mittags 1 Uhr. Die Knaben kom⸗ 
men ſchwatzend aus der Gemeindeſchule; einer 


von ihnen bleibt auf der Waſſerthor⸗Brücke ſtehen |1 


und deutet mit den Fingern auf ein junges Mäd⸗ 
chen, das am Kanal mit verſchränkten Armen un⸗ 
beweglich verharrt. „Die wohnt in unſerm 
Haufe; ihre Mutter hat ſie heute früh herausge⸗ 
ſetzt, weil ſie ſeit drei Tagen nicht nach Hanſe 
gekommen iſt!“ Das Mädchen hat dieſe Worte 
gehört, es wendet das Auge einen Augenblick dem 
Sprecher zu; eine feine Röthe bedeckt das blaſſe 
Geſichtchen, dann ſinkt die Arme wieder in ihre 
frübere Theilnahmsloſigkeit zurück. Während die 
Knaben noch ihre Bemerkungen austauſchen, ſam⸗ 
melt ſich eine größere Menſchenmenge auf der 
Brücke, die geſpanut das Mädchen, deſſen unſtä 

tes Weſen die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich 
zieht, beobachtet. „Na, Noth kann die noch nicht 
leiden. Sehen Sie nur mal den feinen Dolman 
an!“ „Und die Pelzgarnitur!“ „Aber die Haare 
hat ſie ſich ſicherlich heute noch nicht gekämmt. 
Wer weiß, was ſie angeſtellthat!“ „Emma, Emma!“ 
Alle Augen wenden ſich nach der Ruferin um; eine 
ſtattliche Dame in den beſten Jahren, in tiefer 
Trauerkleidung mit 88 8 

1 ie Menge. „Wasthut Du bi 

Kal Komm ee e ſofort 
nach Haus!“ Sie will die Widerſtrebende mit 
ſich fortziehen, die aber reißt ſich von ihrer 
Haud los: „Nein, ich gehe nicht mit Dir; Du 
haſt mich blamirt, Du haſt mich hinausgewor⸗ 
fen!“ „Wo biſt Du in den letzten Tagen ge 
weſen, Emma?! Denke an Deinen guten Vater 
und gebe jetzt mit mir. Ich ſchäme mich zu 
Tode hier vor den fremden Leuten!“ „Nein, 
nein, ich will nicht!“ Und als die Mutter das 
Mädchen feſthalten will, da reißt ſich die Un⸗ 
gückliche los, verſetzt der Taumelnden einen 
Schlag und entflieht. „Laſſen Sie das Mädchen 
laufen, liebe Dame“, ſagt mitleidig eine Arbei⸗ 
terfrau: „an der verlieren Sie doch nichts!“ 
„Aber es iſt doch einmal mein Kind, mein Kindl“ 
Und leiſe ſchluchzend geht die arme Mutter von 
dannen. 

— Eine heitere Epiſode aus dem Leben des 
Kardinals Lavigerie.) Der Biograph des in 
jüngſter Zeit in mehrfacher Hinſicht zu einer 
weltbekannten Perſönlichkeit gewordenen Kardinals 
Lavigerie, Abbé Klein, erzählt folgende ergötzliche 
Geſchichte, die ziemlich jungen Datums ſein ſoll. 
Der Kardinal Erzbiſchof von Algier ging eben 
auf dem Perron eines Bahnhofes in Frankreich 
auf und ab, ohne ein nach außen ſichtbares Kenn⸗ 
zeichen ſeiner kirchlichen Würde zu tragen, als 
ein Geiſtlicher auf ihn zukam, ihn grüßte und 
mit ihm ein Geſpräch anknüpfte. „Eutſchuldigen 
Sie, Pater, Sie ſind, wie ich aus Ihrem Barte 
ſchließe, ein Miſſionar. Wo denn, weun ich fra⸗ 
gen darf?“ — „Ah! Ah! Dann müſſen Sie ja 
unferen früheren Biſchof von Nancy, Mſgr. La⸗ 
vigerie, kennen?“ — „Gewiß kenne ihn.“ — „Bit 
er noch immer ſo — wie ſoll ich ſagen ...“ 
— „Ich verſtehe Sie, Herr Abbé! 
ſchlimmer als je, ſeitdem ihm die afrikaniſche 
Sonne auf den Scheitel geſchienen hat.“ — „Das 
nimmt mich gar nicht Wunder. Ich hatte ſeinen 
Charakter im erſten Augenblick ervathen. Deuken 
Sie ſich, er wollte mich einſt zu feinem General 
vikar machen!“ — „Wirklich?“ — „Ja, Pater! 
Aber ich kannte den Mann und hütete mich wohl⸗ 
weislich, den Antrag anzunehmen.“ Lie zwei 
Reiſegefährten waren mittlerweile recht vertraut 
geworden und ſchimpften während der Fahrt über 
den Kardinal wacker fort. Als aber der Augen⸗ 
blick des Verabſchiedens gekemmen war, ſchlug 
der Erzbiſchof von Algier ſeinen Mantel etwas 
auseinander, ſo daß ſein Pektorale ſichtbar wurde, 
und ſagte zu dem Geiſtlichen: „Herr Abbé, was 
wir da eben geſprochen haben, iſt zum Theil 
wahr, zum Theil falſch. Sicher iſt jedenfalls 
das eine, daß ich Sie nie zu meinem General⸗ 
vikar haben wollte.“ 


Schiffsbewegung. 

(Poſtdampfſchiffe der Hamburg⸗Ame⸗ 
rikaniſchen Packetfahrts-Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft.) „Rugia“, von Newyork, am 9. Dezem⸗ 
ber in Hamburg augekommen. „Gellert“, 
von Newyork, am 9. Dezember in Hamburg aus 
gekommen — „Ruſſia“, von Hamburg nach 
Newyork, am 9. Dezember von Haore weiterge⸗ 
gangen. — „Rhaetia“, am 11. Dezember von 
Newyork nach Hamburg abgegangen. — „Italia“, 
am 13. Dezember von Stettin nach Newyork 
abgegangen. — „Scandia“, von Newyork, am 
15. Dezember in Hamburg angekommen. — 
„Bohemia“, am 14. Dezember von Hamburg 
nach Newyork abgegangen. „Snevia“, von 
Newyort nach Hamburg, am 15. Dezember Lizard 
paſſirt. — „Polyneſia“, von Hamburg, am 11. 
Dezember in Newyork angekommen. „Mo⸗ 
ravia“, von Hamburg, am 13. Dezember in 


ilſi⸗ Network angekommen 


verlangt, angeblich ſollen ſehr viele Stücke zu 
liefern ſein. 8 

IJ Paris, 16. Dezember, 2 Uhr 50 Min. 
Die Reports in de Medio-Liquidation ſtellen ſich 
ſehr hoch, zum Theil auf 10 Prozent. Wie e 
hier heißt, ſoll Berlin allein 75 Millionen Ka⸗ 
pital Italiener abliefern. Franzöſiſche Rente iſt 
matt, der Caſſa⸗Markt liegt ungünſtig. Das 
Agio auf die neue Anleihe beträgt 11, Prozent 
nach 1°], Prozent. 

Nörfen - Berichte, 

Poſen, 16. Dezember. Spiritus loko 
ohne Faß 50er 62,40, Tuer 43,00. Höher. — 
Wetter: Kalt. 

Magdeburg, 16. Dezember Zuckerbe⸗ 
rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 1700, 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 16,20, 
Nachprodukte exkluſive 75 Prozent Reudement 
13,90. Ruhig. Brodraffinade J. 28,25. Brod⸗ 
raſſinade II. 27,75 Gemahlene Naffinade mit Faß 


3 
Y 


5. 2 ＋ 72 22 — N KR 4 
28,00. Gem. Melis I. mit Faß 25,50. Still. Deere. Sab. . 4 
1 250 Fl. 1854 4% 0 
Lred. 100 1888 4% 338,00 5 
per] do Istuerkooje 30% 230 . 
do. ISglerrooſe — 
Rum. St.-A. Ob. 8% 101,20 & 


Nohzucker J. Produkt Tranſito f. a. B. Ham⸗ 
burg per Dezember 12,40 G., 12,421], B., 
Jauuar 12,52 ½ bez., 12,55 B., per Jauuar⸗ 
März 12,65 G., 12,70 B., per Februar 12,65 
G., 12,70 B. Ruhig. N 

Köln, 16. Dezember, Nachmitt. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. 
do. neuer —,—, 


do. fremder loko 22,00, per 
Dezember i 


per März 19,55, per M 


TE, 


loko 19,25, per Dezember 
17,40, per Mai 17,20. Hafer hieſiger loko 
15,00, fremder 17,50. 
per Mai 59,70. 


amburg, 16. Dezember, Vormitt. 11 Uhr. 
Kaffee. Vormittagsbericht.) Good average 
Sautos per Dezember 82,00, per März 1891 


A do, 
Kur.» u. Yeeumärk,s! 


do 4%% — 
Laudſch. E.-Pidbr. 4% 
8 do, 3% 


do do 
Voſenſche do. 4% 
© 
Schl.⸗Bolſt. db. 4% 


Eguptiſche Aul. 4.99 
do. do. 5% 
Argentiſche Anl 5% 


Vukaren. Stad:⸗M.5% 
Bucl.-Atres Old. 


Mexica 
d 


Oenerr. Wold.⸗M. 4% 


beau wen 
1 2 22 Brant. Huterb. 
Weizen hieſiger loko 19,00, Luded- Buchen 
a Viainzsrdwigh 
vtarb.⸗Attawka 
a re rn wie 
98 2 Fr 0 „ Niederſchl. Mark. 

19,88. Noggen hieſiger loko 17,50, fremder ]“ Staate bahn 4 1602, c Sf 
—,—, per März] of. Suooupn 

Saalbahn 

ee Stargard Bo 
Nüböl loko 63,00, Amfero.-vtot 


Valtiſche if, 


Verl.-Aub. Lt. C. 4% 
Verl.-⸗Göxl. Lat. B. 40% 
Verl. ⸗Damb. 


Berliner übe. 27e ele G | 


do. 


do. do. 4% 104.20 „ 
do. 2% 
19% 


9% 


96.5 
98, 50 * 


do. neue 95,90 & 


do 3% 
Oſtpreuß. Pfdor. 3½% 
Pommecſche do. 31%, 96. 


100,8 8 
96,4% Zu) 
| 


101,096 | 


do. do. 31 
achſiſce do. 40 


Fremde 
69.25 „ 
90,80 b 

Auleihe 5% 

salıeniimedtcine 5% 

tewy. Stadt- Aut 7% 

6, 
1377 

o. oo. 20 x. St. 6% 


do. 
u. Anleihe 


30% 78, F 
5% 9 %% d 
1% 78,75 3% 


do. Papier-. 4. 
do 


123,10 8 
310 


% 1124 Sächſche 


102,60 
102,00 N 
102,00 £ 


do. 
dlefiine do 
Schl. polft, do 
Badische Lt 
babır- Anleihe 
Bayeriſche Anl, 4% 
HamourgStaats⸗ 
Anleihe v. 1888 3% 
Hamburg. Itente 99/90 2 
Shears-Anteiped'h% 
aats⸗Auleihed % 7. 
Br. Uräm.- Anl. 1% 169,75 b 
Baver. räm.⸗Aul. 4% 189.508 
Feu Dann ed 0 U 
Mei 75 
n Br 2,806 
Jonds. = 
5U.-U. Obl 
1 5 — amortb. 5% 
Rug co. Anl. 1971 5% 
do. do. 18729 


101 10 9% 
BEE 


„(2Orien 0 25 
25 mt. 1864 5% 112.25 0 
do. do. 1866 596 165.759 
do. Vodencr. neue 4½ 4% 100, 90 b2 
Serb. Gold⸗Pſdb.5 % 97.40 
do. Meute 
„ do. neue 5% 
Ungarische Gold ⸗ 
u gelle Papier- 
ugariſche 
Rente 5% 


Eiſenbahn⸗Stamm-Actien. 


4% 
1 

% 
4% 
4% 


5535.00 
do 75 10 
168,50 b 
116,206 | 
5 | 
At | 
4% 8255 | 
49% 87% % 
jen 4 0% 10,5% L 
id. 4% —.— 

300 —.— 


Dux-Bodenbach 
Gal. vatl- uud. 
Gotthardbahn 
It. Mittelm.-B. 
Kurst⸗Kiew. 
Mostau⸗Breſt 
r. Frz.⸗Stsb. 4 
do. Nordwo. 5% 
do. Lit.. Elb th. 4% 
Siböf. — 
Warſchau⸗Ter. 

= Wien 4% 


Eifenbahn-Stamm-WYrioritäten, 


. 4 ½%% 112 706 
„ 5% 10,0 68 
. 5% 11%¼70 5 


Eiſeubahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 


96.75 U 


8 Emifion 4% 


Bel,-Pd.-Digd.A 4% 
Berl.⸗Stett. 


4% 


77,00, per Mat 75,50, per September 72,75. Bert eme, 


Ruhig. 

Hamburg, 16. Dezember, Vorm. 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendemeut, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per De— 


© 


zember 12,40, per März 1891 12,87½, per Mai an 


13,07, ver Auguſt 13,37 /. Ruhig. 

Paris, 16. Dezember. 
(Anfangsbericht.) Mehl feſt, per Dezember a 
59,00, per Januar 59,00, per Januar⸗ April], 
59,00, per März⸗Juni 59,10. Spiritus 


3 1 7 * 97 | Deft. Franz⸗Stb. 
ruhig, per Dezember 37,75, per Januar 38,25, Salter. 3 
ft 40,50 .] Oeſt. Franz Stb. 

1874 gar. 3% 
Henze, 


per Jaunar-April 38,75, per Mai⸗Augu 
Wetter: Kalt. 


a 
fi 8 


Roheiſen. ke 
rauts 46 Sh. 2 d. Stetig. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Rom, 16. Dezember. Die Linie Rom’ 


Sulmena iſt verſchneit; 14 auf der Strecke av’ u 


beitende Arbeiter wurden vom Schueepfluge erfaßt 
und von denſelben find drei zerquetſcht, die 
übrigen aber ſchwer verletzt. 
fünf Meter hoch. 
Newyork, 15. Dezember. Nach einer Mel- 
dung des Generals Miles verhaftete die Polizei 
heute den Judianer-Häuptling Sitting Bull, um 
ihn zu verhindern, ſich den feindlichen Indianern 
in Badland anzuſchließen. Seine Anhänger ver⸗ 
ſuchten, den Häuptling zu befreien; in dem 
hierbei entſtaudenen Handgemenge wurden der 


diauer, ſowie 5 Poliziſten getödtet. 


Letzte Nachrichten. 
Peſt, 16. Dezember. Heute beginnt die 
Biſchofskonferenz in der Angelegenheit über 
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oͤſt. 
kärz ungen 
Breſt. Gra 


Olſch. Grund⸗Pſd. 
3. abg. 

Dtſch. Grund ⸗ Pd 

ODtſch. Hrund⸗ 


Der Schnee liegt 1 
Pon. Oyp.-B. 1. 


. 1. rz. 100) 4% 
Pr. B. Ex. unkundb. 


Brest. 
ſtädter B = 
Deuiſche Bant 9 10475 6 


eib. 8 
oln⸗Ytind. 4. Em. 4% 
do. 7. Em. 4% 


Magd.⸗Halbſt. 78 4% 
do. veipzig lat. A. 4% 


do. 
Oberſchleſ. LY. 31% 
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Vauk- Papiere. 
. 8 Di. p. 188 
Häuptling, deſſen Sohn und mehrere andere In⸗ i 5 46 00 b Disch. Genoſſenſch. 7½ 1165168 


Berlinersaffawer, 5½ 18450 @ Diec.-Sommand. 1 


do. Pandeloveſ. 10 183 2% 
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Bergwerk⸗ und Huttengeſellſchaften. 


Wegtaufungen; auf beſondere Anordaung des eus Bergw. 8 0 120, b 


Papſtes find ſämmtliche Biſchöfe verpflichtet wor“ Beg ed. 


Bonifacius 


den, zu erſcheinen. 


Brüſſel, 16. Dezember. Die von den Dele⸗ de 


Dortmunder St.“ 


girten ſämmtlicher liberalen Vereine gebildete 
Föderation ſprach ſich einſtimmig zu Gunſten 
der unmittelbaren Verfaſſungsreviſion aus. 


2 » 1 2621202 dler 
Liſſabon, 16. Dezember. Die militäriſche Aden 
„Voymiſches do. 
m- Dock de. 
Volle 
Landré 


Tiv 
Breb 


Expedition geyt am 21. Dezember nach Moza 
bique ab. 

Zahlreiche Vereine unterzeichneten eine 
Adreſſe an die Regierung, in welcher gegen den 
modus vivendi mit England vom 14. November 
proteſtirt wird. 


Sümmtliche 2) 


die Ausweiſungsordres gegen ſämmtliche dort 
ohne Ermächtigung oder ohne dauernde Beſchäfti⸗ 
gung ſich auſhaltende Juden ſtrengſtens zu hand⸗ 
haben. ; 

Belgrad, 16. Dezember. Königin Natalie 
betraute den geweſenen Geſandten Danies mit 
der Herausgabe des Memorandums. 
zöſiſche Ausgabe, welcher 75 Briefe beigegeben 
ſind, iſt bereits gedruckt. Die Regierung wird 
die Publizirung des Memorandums in Serbien 
verbieten. 


etterausſichten 
für Mittwoch den 17. Dezember 1890. 
Etwas gelinderes, zeitweiſe heiteres, vielfach 
nebeliges oder wolkiges Froſtwetter mit leichten 
Schneefällen und leichten nordöſtlichen Winden. 


Waſſerſtand. 

Elbe bei Dresden, 15. Dezember, — 0,60 
Meter. (Treibeis.) — Elbe bei Magdeburg. 
15. Dezember, + 2,31 Meter. — Oder bei 
Breslau, 15. Dezember, Oberpegel . 5,10 
Meter, Unterpegel „ 0,09 Meter. (Eisſtand.) 
— Warthe bei Poſen, 15. Dezember, + 160 
Meter. — Nebe bei Uſch, 15. Dezember, 1.86 
Meter. — Unſtrut bei Straußfn 
zember, +. 1,18 Meter 


+ 
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In harter Schule, 


Roman von Guſtav Im me. 
70 


„Mit Euch!“ ſtöhnte Hortenſe. 

„Die Frau Baronin ſind wohl zu vornehm für 
uns geworden?“ höhnte die Alte. „Meinetwegen 
bleibe hier; daß es Dich nur morgen eder über⸗ 
mon gen nicht gereut, die gute Gelegenheit verſäumt 
zu haben.“ 

„Wie kommen wir fort?“ fragte Hortenſe. 

„Kind, wie biſt Du ſtupide. Biſt Du nicht 
die Herrin? Du läſſeſt Dich mit mir mit den 
ſchnellſten Pferden nach der Station fahren. Ich 
habe Dich gebolt, es gilt eine ſehr wichtige Fa⸗ 
milienangelegenheit in Frankreich; Du kannſt die 
Rückkehr des Barons nicht erwarten; er wird 
Dir morgen folgen. Laß meinetwegen einen 
Brief zurück, worin Du ihm Derartiges ſchreibſt; 
wir wollen ſchon dafür ſorgen, daß er unſere 
Fährte nicht findet.“ 

ortenſe ftand noch immer unſchlüſfig. Vor 
wen gen Minuten hatte ſie die größte Luſt ge 
habt, auf eigene Hand auf und davon zu gehen, 
um der Langeweile auf Reina zu entfliehen, und 
jetzt kam es ſie doch hart an, ſich aus der Ba⸗ 
ronin von Reina wieder in die Abenteurerin zu 
verwandeln. 5 

Madame d' Arcourt blickte auf die an ihrem 
Gürtel ähngende Uhr. 

„Es iſt 5 Uhr“, ſagte ſie; „um 7 Uhr geht 
der nächſte Zug ab, bis dahin müſſen wir an der 
Station ſein, um nach Berlin zu kommen und 
morgen mit dem Früheſten der Stadt für immer 
Lebewohl ſagen zu können. Komm jetzt und laß 
uns das Geld holen, ſo viel Zeit gebe ich Dir 
noch für Deine Entſchließung, ich bleibe auf keinen 
Fall länger.“ 

Sie zog die halb noch widerſtrebende Hortenſe 
durch einige Gemächer. In dem letzten in der 
Reihe drückte ſie auf die Thür eines Schrankes 
im Renaiſſanceſtiel, derſelbe öffnete ſich und öff⸗ 
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Seidenſtoffe (ſchwarze, weiße und 
farbige) v. 95 Pfg. bis 18,65 p. Meter 
— glatt, geſtreift u. gemuſtert (ca. 380 verſchied. 
Qual. und 2500 verſch. Farben) — verf. roben⸗ u. 
ſtückweiſe porto- und zollfrei das Fabrikdepot =. 
Henmeberg (K. u. K. Hoflief.) Zürich. 
2 — umgehend. Doppeltes Briefporto nach der 
Schweiz. 


Wer raſch hilft, hilft doppelt. 


Dies kann man mit Recht von den belannten Apotheker 


W. Voss'sehen Katarrhpillen jagen 
Oft gelingt es dieſem ausgezeichneten Präparat ſchon 
nach wenigen Stunden, den Katarrh zu beſeitigen. 
Und warum? Weil das in dieſen Pillen enthaltene 
Chinin die Urſachen des Katarrhs: die Entzündung 
der Schleimhäute beſeitigt und ſomit auch den Katarrh. 
— Apotheker W. Woss's Satarchpillen find a 
Doſe Mk. 1 in den Apotheken erhältlich. doch achte 
man darauf, daß jede Doſe die Unterſchrift des kon⸗ 
trollirenden Arztes Dr. mei. Wittlinger trägt. 
In Stettin: Pelleann-Apotheke. 


Invaliditäts⸗ und Alters⸗ 
verſicherung. 


j 147 des Reichsgeſetzes vom 22. Juni 1889 
. Arbeitgebern ins ihren Angeſtellten 
unterſagt, durch Uebereinkunft oder mittelſt Arbeits⸗ 
ordnungen die Anwendung der Beſtimmungen des Ge⸗ 
ſetzes zum Nachtheil der Verſicherten ganz oder 
theilweiſe aus oder d in der 
nahme oder Ausübung eines in t 
Geſetzes ihnen übertragenen Ehrenamts zu be⸗ 
ſchränken. Vertragsbeſtimmungen, welche dieſem Ver⸗ 
bote zuwiderlaufen, haben keine rechtliche Wirkung. 
Arbeitgeber oder deren Angeſtellte, welche derartige 
Verträge geſchloſſen haben, werden, ſofern nicht nach 
anderen geſetzlichen Vorſchriften eine härtere Strafe 
eintritt, mit Geldſtrafe bis zu dreihundert Mark 
oder mit Haft beſtraft. 

Da verſicherte Perſonen häufig die ihnen übertragenen 
Ehrenämter (eines Vertrauensmanns, Schiedsgerichts⸗ 
beiſitzers ꝛc) mit der Motivirung abgelehnt haben, daß 
ſie fürchteten, ihre Stelle zu verlieren, oder daß ihnen 
gar der Arbeitgeber die Annahme unterſagt habe, ſo 
wird auf die obige Geſetzesbeſtimmung hierdurch aus⸗ 
drücklich hiugewieſen. 

Stettin, den 10. Dezember 1890. 7 

Der Vorſtand der Invaliditäts⸗ und 


Altersverſicherungsanſtalt Pommern. 
Dr. Freiherr vom der Goltz. 


Elleruholz⸗Verkauf 


im Forſtrevier Daber. 


Am Montag, den 22. Dezember 1890, Vormittags 


10 Ühr ſollen im Kruge zu Daber Ellern⸗Kloden, 
Knüppel, Reifer u. Rollholz, 2 Meter lang, einige Nutz⸗ 
birken u Birkenſtangen öffentlich meiſtbietend unter den 
gewöhnlichen Verkaufsbedingungen gegen Barzahlung 
verſteigert werden. Das Holz ſteht nahe bei Daber, 
und kann vor dem Termin beſichtigt werden. 

er Förſter Preechel. 


Kirchliches. 
Peter⸗ und Pauls -Kirche. 
Mittwoch, Abends 6 Uhr, Bibelſtunde: Herr Paſtor 


Seas St. Lukas⸗Kirche. 
Mittwoch, Abends 7 Uhr, Bibelſtunde: Herr Paſtor 
oman 


u. 

Lutheriſche Kirche (Reuſtadt). 

Mittwoch, Abends 8 Uhr, Bibelſtunde: Herr Predi⸗ 
ger Schulz. 5 


Grabow. wi 
Mitwoch, Abends 6 Uhr, Chriſtfeier der Klein⸗Kinder⸗ 
ſchule im alten W Paſtor Mans. 
Züllchow. 
Donnerſtag, den 18. Dezember, im Züllchower Ans 
ſtalts⸗Saale, Abends 7½ Uhr, Bibelſtunde: Herr Paſtot 


Delcke. f 
St. Johaunis⸗Kirche. 
Am Donnerſtag. Abends 6 Uhr, Adventsgottesdienſt: 
Herr Diviſions pfarrer Kleſſen 
Mach der Predigt. Beichte und Abendmahl.) 


Weihnachtsbitte 
für Kückenmühle und Tabor. 


Obwohl bereits einige erfreuliche Gaben von den 
alten Freunden und Wohlthätern unſerer Anſtalten zur 
diesjährigen Weilmachtsbeſchecrung eingegangen ſind, fo 
haben wir doch noch viel Urſache recht dringend und 
herzlich um weitere freundliche Beiſtener zu bitten. 

Es find zur Zeit 410 Kranke und Pfleglinge, welche 
mit werigen Ausnahmen keine Weihnachtsgeſchenke von 
den unbemittekten Angehörigen zu erwarten haben und 
daher zuverſichtlich darauf rechnen, daß wir ihnen den 
Weihnachtstiſch aufbauen. Wer feinem Gott ein Opfer 
des Dankes bringen will für die geiſtig und leiblich 
wohlg bildeten eigeuen Kinder und Angehörige, in deren 
Mitte er ein frohes Weihnachts ſeſt feiern darf, der ge: 
denke unſerer armen Blöd⸗ und Schwachſiunigen und 
ſchwer geprüften Epileptiſchen und helfe nus auch ihnen 
eine Stunde der Freude und Erquickung bereiten. 

Gaben nehmen außer dem Uunterzeichneten entgegen: 

1. Herr Geh. Regierungs⸗ und Provinzial⸗Schulrath 

r. Wehrmann. 2. Herr Paſtor Fürer. 
3. = — 2 eee 

ſickenmühle bei tin⸗Grünhof. 

Bi Bernhard, Paſtor. 
Billard, 
falkenwalderſtraße 116, 

a 9 Eingang Turnerſtraße. 


nete eine Thür, die auf einen langen ſchmalen 
Gang mündete, an deſſen Ende wiederum eine 
Thür ſichtbar wurde. Auch dieſe wich dem 
Drucke der Hand, abermals befand man ſich in 
einer Art von Schrank, aus dem man wiederum 
in eine Reihe von Zimmern trat. Es war die 
geheime Verbindung zwiſchen den Gemächern des 
rechten und linken Flügels, die beiden Damen 
befanden ſich in der Wohnung des Barons. 

Schweigend ſchritten Beide bis zu ſeinem Ka⸗ 
binet, einem mit kunſtvoll geſchnitzten Möbeln 
aus der beiten Periode der Renaiſſauce ausge⸗ 
ſtatteten Zimmer von mäßtsen Umfauge. Es 
batte eine braune gepreßte Ledertapete, die boch⸗ 
leyuigen Stühle waren ebenfalls mit braunem 
Leder überzogen, die um die Wände laufende 
dunkle, kunſtvoll geſchnitzte Boiſette reichte einige 
Fuß hinauf; braune Vorhänge verhüllten die 
Fenner, und da dieſelben von außen von hohen, 
noch dichtbelaubten Bäumen beſchattet wurden, 
ſo herrſchte ſchon tiefes Dunkel im Zimmer. 

„Zünde Licht au!“ gebot Madame d' Arceurt, 
auf die auf dem Schreibtiſch in ſchweren ſilber⸗ 
nen Leuchtern ſtehenden Wachskerzen deutend. 

„Wenn man Licht in Reina's Zimmer be⸗ 
merkte!“ 

„Thorheit! Die Zimmer gehen nach dem 
Garten, dahin kommt um dieſe Zeit Niemand, 
und wenn aucb, was iſt Auffälliges dabei?“ 

Madame d'Arcourt hatte bei dieſen Worten die 
Kerzen angezündet, ſchloß aber zur größeren Vor⸗ 
ſicht doch die Vorhänge. 

„Und nun an's Werk!“ mahnte ſie. „Wo iſt 
die Noſette?“ 

Hortenſe hatte ſich gemerkt, daß die Roſette, 
auf die es ankam und die ſich in nichts von den 
übrigen ſich im Schnitzwerk wiederholenden Ro⸗ 
fetten unterſchied, der aus dieſem Kabinet in das 
Schlafzimmer des Barons führenden Thür gerade 
gegenüber lag. Dennoch taſtete fie mehrere Mi- 
nuten vergeblich um er, ehe ſie den richtigen 
Fleck traf. Endlich hatte ſie ihn aber gefunden: 
der in der Roſette verborgene Kuvpf wich dem 
Drucke ihrer Hand, eine Feder ſprang zurück, eine 
kleine eiſerne Thür ward ſichtbar. 
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Berlin, Zietenſtr. 22 (früher Chorinerſtr. 45) 


Nilitair-Paedagogium 
von Dir. Dr. Fischer, 


9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Killisch, 
3888 ſtaatlich konzeſſionirt zur Vo bereitung für alle 
Militärs und Schulexamina, vorzüglich empfohlen von 
Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren, ſeit 1. 
Okt. 1890 im eigenen, nur für Unterrichtszwecke ein⸗ 
gerichteten Haufe. Unübertroffene Reſultate: Oſtern 


1890 beſtanden 22; Vom 22. Auguſt 
bis 17. Okt. 1890 beſtanden 


„ darunter 29 Fähuriche (alle 6 Artilleriſten, auch 
für Mathematik), nach allerkürzeſter Vorbereitung. 
Strengſte Disziplin. Proſpekt unentgeltlich. 


Für die Weihnachtsfeier in der 
Herberge zur Heimath für die 
Handwerksburſchen bittet um freundliche 
Gaben an Geld und Naturalien 

Stettin (Friedrichſtr. 2) 

Thimm, Vereinsgeiſtlicher. 


Gredit-Verein zu Stelin, 


Eingetragene Genoſſenſchaft mit unbe⸗ 
ee Haftpflicht. 


Montag, den 29. Dezember, Abends präciſe 7½¼ Uhr, 
im Börſenſaale: 


2. außerordentliche 
Generalverſammlung, 


zu der die Mitglieder der Genoſſeuſchaft hiermit einge⸗ 
laden werden. 


Tagesordnung. 

Abänderung des Statuts auf Grund des Genoſſen⸗ 
ſchaftsgeſetz s vom 1. Mai 1889. 
Beſtimmung der nach dem neuen Statut ausſcheidenden 

6 Ausſchußmitglieder. 


Der Ausſchuß. 


Zah 
von 
Joh. Kröger, 
Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben ze. 


N WERTET 


Steltiner Handwetker-Beſſource 
Mittwoch, den 17. d. Mts., Abends präciſe 9 Uhr 
Letzte Grfangfiunde 


zu der am 2. Weihnachtsfriertage in der Philhar⸗ 
monie Zirttfindenden Matinee. Philhe 


Verein ehem. Otto -Schü er. 


Freitag, den 19. d. Mts., Abends 8½ Uhr, im 
Reſtaurant Pr. Barz, Pölitzerſtr. 22: 
1. Vortrag des Herrn Rektor Garhs : 
Die Erde und ihre Bewegung um ſich 
ſelbſt und um die 3 BE 
2. Beſprechung wegen einer Weihnachtsfeier. 
3 ia Vorſtand. 


Pumburg⸗Amerffaniſche Packet fahrt⸗A.⸗G 


Stettin-Newyork. 


„Polaria“ 8. Januar 1891. 
„Italia“ 4. Februar 1891. 
Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 


JSchannsen & Mügge, 
Unterwiek 7, 
und ferner die Agenten: O. Sum din, Greifenhagen, 
und Gustav Eherstein, Gartz a. O. 
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Seihhaus- Auktion 


im Auftionslokale der Gericht 
vallzieher, Albrechtſtraßc 3a. 
Donnerſtag, den 18. Dezember d. Is., 

Nachmittags 2 Uhr, verſteigere ich im 

Auftrage des Pfandleihers Herrn Ros- 

sow hier verfallene Pfänder, beſtehend 

aus Gold⸗ und Silberſachen, Uhren, 


Wäſche, Kleidungsſtücken u. ſ. w. gegen 
Baarzahlung. 
Penning, 
Gerichtsvollzieher. 


Pian nos aaetsan 

er von 1 
Ah N., jämmtl. Firmen von Weltruf, empf. 
zu den bill. Preiſen am Platze. 


Heinrich Joachim, Breiteftr. 64. 


——— — nn 


„Eiſen!“ flüſterte Midame „verdammt. das 

a koſten. Wäre Vincent wenigitens 
ier! 

Sie hatte recht vermuthet, das Schloß erwies 
ſich hartnäckiger, als ſie bei ihrer Ankunft in 
Reina geglaubt hatte. Abwechſelnd verſuchten 
Madame d'Arcourt und Hortenſe ihr Heil. Große 
Schweißtropfen traten auf ihre Stirn, ſie muß⸗ 
ten mehrmals inne halten und ſich von der unge 
wohnten ſchweren Arbeit erholen. Es verging 
eine Viertelſtunde und noch eine. 

„Die Zeit vergeht!“ rief die Alte mit dem 
Fuße ſtampfend, „ich muß fort, oder wir ſind Alle 
verloren!“ 

Noch ein Mal wandte ſie alle Kräfte an und 
jetzt — jetzt endlich that der Nachſchlüſſel ſeine 
Schuldigkeit, er drehte ſich im Schloß, die Thür 
ſpraug auf und zeigte etliche Fächer, in denen 
Rechnungsbücher, Dokumente und Akten lagen. 
Daneben ſtanden eine Kaſſette und ein mit 
ſchwarzem Sammet überzegenes, mit Silber be 
ſchlagenes Käſtchen; in beiden ſteckten die Schlüſſel 
Madame d' Arcourt griff nach der erſteren, Hortenſe 
nach dem letzteren. 

„Die Banknoten!“ rief die Alte, indem fie die 
Kaſſette öffnete und ſich daran machte, den In⸗ 
halt derſelben in ihre Taſchen zu packen. 

„Die Brillanten und Perlen der verſtorbenen 
Baronin!“ ſagte Horteuſe triumphirend, „ich 
wußte es ja, ſie waren noch vorhauden. Reina 
hat ſie mir nur nicht geben wollen, er hatte 
immer noch die verrückte Idee, er müſſe ſie für 
den Grasaffen, die Leontine, aufheben.“ 

„So nimm ſie Dir jetzt zum Andenken mit“, 
lachte Madame d' Arcourt. „Fräulein Leontine 
wird ſie wohl kaum reklamiren. Dafür kaunſt 
Du ſchon etliche Kleider zurücklaſſen, die einzu 
packen jetzt keine Zeit mehr iſt. Schließe den 
Schrank, ich löſche die Lichter aus und dann 
ſchnell fort.“ 

„Einen Augenblick, meine Damen“, ließ ſich 


jetzt vom Schlafzimmer des Barons ber eine 


Stimme vernehmen. Mit einem lauten Aufſchrei 


wandten ſich Beide um, Ulrich von Freiberg ſtand 
vor ihnen. 


Für Bucherfreunde! 


Jutereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preifen!! 


Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! 

) Söthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 
Bänden, Klaſſiter⸗Format, in eleganten Einbänden mit 
ergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, fein 
Leben und Wirken von Brachvogel, mit Portr., 
) Auswanderer⸗ und Anſiedlerleben in Braſilien, 
Landes⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 
tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, 
lle 3 Bücher z gamme ur 9 ½ — Brodiaus 
zrößtes Konverſations⸗Lexikon 11. vorvorletzte Aufl, 
üſt on AZ, in as großen ſtarken Bä den geh., 
tatt 120 % antiqu. fr wur 30 , (ranfo in vier 
fie deter 32 4). Pierer's Konver ſations⸗Lexikon. 
2. Aufl vollſtändig in 34 Bänden, gebunden, Laden⸗ 
rei 120.46, antiquariſch für 20 % 50 (franko in 5 Poſt⸗ 
yadeten 23 %. Meyers Konverſations⸗Lexikon, 


2. vorvorletzte Aufl., vollſtändig von A—3 mit Bild. 4 M. 50. . ; 
5 eg hatt 160 % Abbildungen, Ouer-Quert, 4 M. Betanfſcher Buder. 


n 16 grsßen ſtarken Bänden gebunden, ſtatt 160 % 
utiquariſch für 45 % (franko in 5 Poſtpacketen für 
17½ % — 1 re's fämmtliche Werte, 
de klluſtrirte 2 deutſche Ausgabe, 4 Okt voände, 

ca Ber 0 Illuſtrat'onen, elegant gebunden, 


it 
) Sriflan Schandi's Leben und Meinungen, ber | 12 


ühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Die Schweiz, 
Ober⸗Italien ꝛc. von Berlepſch, mit 45 Anſichten, Kar 
ten ꝛc., elegant gebunden, alle 3 Werke zuſammen 
nur 9 . 1) Briefe aus der Hölle, ſenſatio elles 


Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, 2 Okta 
or 9 


Beide auen 4 M. — mer 
an und mit Illi 
trationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Volke kunde, 
nit 96 Abbildungen, groß Oktav, beide 
aum en 4.4 50. Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, 
nit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht. Salon⸗ 
Krachthand mit Goldſchnitt nur 6 % — Schleier⸗ 
machers berühmte Predigten, 4 große Oktaubände, 
zatt 18 , nur 6 4, — Geſchichte der 
alieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt., mit den 
kunſtblättern nur 4% 0. — 1) Heines ſämmtl Werke, 
12 Bände. in eleg. Einbänden, 2) Italieniſche Dichter⸗ 
und Kümſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff⸗ 
mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle 
3 Werke auf nur 9,44 — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas 
uit 138 Abbild, nebſt vollſt Beſchreibong größt. Quer 
Quart Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ſtatt 14 % 
für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
auſen ꝛc., groß Format, ſtatt 18 % nur 4 / 50. — 
) Land- und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, 
nit ca. 400 Abbildungen. groß Format, 2) Der 
zimmergarten, vollſtändige Anleitung mit ehr vielen 
illuſtrationen eleg. kartomürt. Beide zuſ nur 3% 50.— 
) Aus Deutſchlands großer ckaiſerzeit. Band lu. IJ. Laden⸗ 
weis 6 % 2) Naturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 
Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides 
ul. uur 8 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, 
n 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Heinrich Heine 
„ die Frauen mit Portraits, beide Werke zu), 6M. — 
601 Nacht, die große Pracht⸗Ausgabe mit 209 
übern, Quartfo rmat im ſchönnen Prachteinband vin 
Rerzolbuna nur 8 A! — Paul de Nock's humoriſtiſche 
Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile Klaſſiter⸗ 
Format, mit Bildern, nur 9 % — 1) Die Schönheit 
der Frau mit Illustrationen, 2) Der Menſch und ſein 
Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Eh, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit Illustr. geb., 
groß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 
Revolutions-Jahre v. 1848 au. Eine umfaſſende ger 
ſchichrliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten größtes 
Oktav uur 2 % — Alex Dumas, Graf v Monte 
Ehriſto, 6 Oktapbände. 5% — Ueber die Ehe, hoch⸗ 
intereffantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 4 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
Advokaten. Beide Werke in groß Oktav zuſammen 
4 % — 1) Boccaeio, Decameron die ſchöne Aus⸗ 
gabe in gr. Oftav, 2) Der Hochſtapler, Sittengemälde, 
zuſ. 3 M. Aus Rußland. 1) der ruſſiſche Nihllis⸗ 
mus, 2) Muſterien, Aufzeichnungen eines ches 
maligen Nihiliſten. 2 Bände Oktav, nur 3 
50 „. (Hodintereffant.) — Adrian Balbl's 
Allgemei e ausführliche Erdbeſchreibung, das 
qößte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 
Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20% nur 5 
Grazien⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 
Okt., in eleg. Map pe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 
kniffe, Erfahrungen eines Nous, 2) Der Frauen⸗ 
ſpiegel gr. Okt., beides zu. 3 M. — Ueber Land und 
Meer pr. vollſtändiger Band in größtem Format 3 — 
Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 
doten⸗Lexikou, beides zuſamnen 3 44 50. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romane 42 Bände, Klaſſiker⸗ 
Format nur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 
die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 
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Werke zu⸗ 2 
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„Erlauben Sie vor allen Dingen, daß ich die 


der dahin lege, wohin fie gehören“, ſage er mi! 
eiskaltem Hohne und nahm Hortenſe das 
Schmuckkäſtchen aus der Hand, das ſie ihm, wie 
vom Schreck gelähmt, ohne Widerſtreben über 
ließ. Daun bemächtigte er ſich der Taſche, die 
Madame am Arme hatte. 

„Der Juhalt dieſer Taſche iſt jo koſtbar, daß 
ich Sie ſchon um Ueberlaſſung derſelben bitten 
muß. meine Gnädigſte“, fügte er ſich verbeugend 
binzu; „im Uebrigen ſoll hier Alles in dem Zur 
ſtande bleiben, wie ich es vorgefunden habe. 
Mein Oulel mag ſich durch den Augenſchein 
überzeugen, auf welche Weiſe die Summen aus 
ſeinem Schranke gekommen ſind, deren Verſchwin⸗ 
den er ſich nicht zu erklären vermochte.“ 

Hortenſe hatte jetzt die Sprache wiederge⸗ 
wonnen: 

„Ulrich, Erbarmen! Erbarmen!“ flehte ſie und 
ſank vor ihm nieder. „Sie wiſſen nicht, konnen 
nicht wiſſen, was mich, was uns zu dieſem Schritte 
vermocht.“ 

„So ziemlich weiß ich es“, entgegnete der 
Lieutenaut ruhig. 

„Nein, mein lieber Sohn“, ſagte jetzt Ma- 
dame und verſuchte ſich mit jener Würde zu dra⸗ 
piren, mit welcher ſie dem jungen Manne früher 
jo eft imponirt hatte. „Der Schein iſt gegen 
uns, aber unſere Motive —“ 

„Geben Sie ſich keine Mühe, Madame“, 
unterbrach ſie Ulrich „Ihre Rolle iſt ausgeſpielt, 
lange, nur zu lange haben wir uns von Ihnen 
täuſchen laſſen.“ 

„Ulrich! Ulrich!“ rief Hortenſe und ihre 
Stimme nahm deu ſchmelzenden Ausdruck der 
Liebe und Hingebung an. „Ulrich, Geliebter, 
Du weißt, Du fühlſt es ja längſt, daß ich nur 
für Dich lebe! Dein Blick hat mir ſchon lange 
verrathen, daß Du mich liebſt, daß Du Dich 
nach mir ſehnſt, Ulrich, mein Freund, nimm mich 
hin! Was Du über mich beſtimmſt, das ſoll 
geſchehen! Nur glaube nicht, daß ich ſchuldig 
bin! Alles kann ich ertragen, nur das nicht!“ 


Werken und Briefen 620 Seiten groß Oktav. 2) Heinrich 
Heine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. 

Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 4 
50 . — Bulwer's beliebte Romane, die deutſch. Kabinct 
Ausgabe, 35 Bändchen für nur 6.4 — Eguyptiſche Ge · 


heimniſſe, 4 Theile mit über 1200 bewährten Hebei = fi 


u. Sympathiemitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichten un 
Enthullungen der ganzen = Freimaurerei vom Ur 
ſprung bis zur G-genwart, Sitten. Gebräuche ꝛc. gref 
Oktav, ftatt 2 M nur 4 M — Die Welt ber 
Vögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunderten 
Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format 
mr 4 A 50. — Die Geheimniſſe von Berlin. 
Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 großen 
ſtarken Bänden, nur 4 % 50 I. — 1) Schlöſſing 
Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen. 2) Hogarth's 5 
Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 8 Ab - 
1) Vor den Konliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen 

M. 50. — Atlas des Bauweſens mit ca 500 


Atlas mit ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 


Quart nur 4 M. 50. — . gt 3 
et, v. Dr ; 


860 Abbildungen nebſt £ . 
groß Quer⸗Quart nur 5 M — Fuatish Neveis 
Bände intereſſante zum Driatnal > er 
t 18 A + 1 
Hof, F get, Betaobände, ftatt 30 N. un 8 f 4 


ca. 70 , für nur 9 AM, 10 Bände do. nu 
4 Ak 50. — Das te und Te Buch Mei 
Geheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſt 
kunſt. nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit viele 
Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang une 6 Wi 
(Intereſſante Kurioſität.) — 


berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktavbänden ſtat⸗ 
15 A nur 4 % 50. — Dresdener Gemälde 
Gallerie 25 Meisterwerke arößtes Okt en in Prach' 
Mappe mit Vergoldung nur 5 A — Kaliſch 8 komiſch 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen größte: 
Oktav mit hunderten Zruftrationen für 3 A 50. 
Raphael⸗ Gallerie, 25 Melſterwerke Raphaels gröf 
Octav, in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 AM — 


Jugendichrif en-Ausnerkauf. 


1) Grimm's Märchenbuch mit den Farbendruc. 
bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) Bunte Wel 
889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
2c., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſammen 


Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2 
Aue der Karferzeit, Lebensbilder deutſcher Kaiſer Band 
u 2, Laden preis 6 , beide zuſammen nur 3 % — 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 
genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen. 
mit kolorirten Bildern, 3) 1001 Nacht, mit Eolorirten 
Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur 3 Ak — 1) 
Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur 
256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern 2) Das 
Mineralienbuch mit Abbildungen 3) die Wunder des 
2 x. m. t kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nun 
A — 


Muſik im Haufe! 
uss Piecen für Piano 


zufammen für nur 10 Mark!! 
KPD der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 
100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 
Piano nebſt Text. 
4 berühne Rombofitionen von Schumann 
24 brillante Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, 
Weber 2c. 
18 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel⸗ 
ſohn, Tſchaikowsky ꝛc. ꝛc. 
182 Lichlingsſtücke von Mozart, Beethoven, Weber 
u. A. ſowie aus Opern x. 
Alle bieſe 455 Piecen in ſchönen großen Quart ⸗ 
Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich nen und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 


(als Fle ermaus, Boccaccio ꝛc. c. i Auszügen, Bots 
pourris c für Piano. b) 30 große Opern, Bot: 
pourris für Piano in 5 Albums. c) 10 b.⸗ 
liebte Tänze von Johann Strauß für Piano. 

Dieſe Collektion (a. b. c.) in 7 Album groß 
Din tt, für den billigen Preis von 10 A 


Geſchäftsprinzip ſeit 33 Jahren: Jeder Auftrag 


reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Serbien und wirs forork in guten fehlerfreien Exemplaren prompt 


Bulgarien, Schild. v. Land u. Leuten, illuſtr. 3) Eine Ge⸗ 
dichtſammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 
Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 
niſſe ꝛc., hochintereſſant von Dr. Bernſtein. — 
Alle r Vier Werke zuſ. nur 9 M. — 1) örner's 
ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge⸗ 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 


eleg. gebunden, beide Werke zuſammen nur 4.76 50. — Betrages 


1) Schiller⸗Halle, Gedanken⸗Schatz aus Schiller 


188er Apfelwein, 


eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen % 3,50 


IH. R. Fretzdor ff. 


expedirt von der Export⸗Buchhaudlung von 


J. P. Polack in Hamburg. 


Im eigenen Hanſe: Gänſemarkt 30-81. 


Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 
Aicher und Mufikalien ſind überall zoll⸗ 


20 und ſteuerfrei. 


H. Buungwurss 


empfiehlt 
Hees bsese, 


Pölitzerſtr. 98. 


nur! 


Die Kriege Frank 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 


nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen. |, 


Ferner liefere a) 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 


Sie wollte ſich an ſeine Bruſt werfen, er 
Sachen, die Sie in ihrer Eifer dem geheimen | wies ſie zurück und ſtand mit verſchränlten Armen 
Schranke meines Onkels entnommen haben, wie-! vor ihr. 0 

„Wenn meine Blicke je eine ſo unwürdige 


Sprache geredet baben“, ſagte er, „ſo iſt die 
Schmach dieſer Stunde, in welcher das ver⸗ 


brecheriſce Weib meines Onkels mich zu ihrem 
Mitſchuldigen machen will, meine ſchwere aber 


gerechte Strafe. Geben Sie ſich keine Mühe, 
wiederbole ich Ihnen, ich habe Sie durchſchaut 
und ſtehe ſchandernd vor dem Abgrunde der 
Verworfenheit, in den Sie mich blicken fallen 


Habe ich je mit Blicken oder Gedanken gegen 


meinen Onfel geſündigt, jo will ich es ſühnen 


indem ich ihn von der Schlange befreie, die ſich 
um jen Herz geringelt hat und es mit ihren 
Biſſen vergiftet. O, daß ich ihm auch den 


Schmerz erſparen könnte, den ihm dieſe unſelige = 


Entdeckung bereiten wird.“ f 
„So laſſen Sie uns fort. erſparen Sie ihm 
unſern Anblick“, bat Madame. > 
Ulrich überlegte. 


„Vielleicht ſollte ich es 


thun. Woza ſoll er noch einmal die ſehen, die 
er geliebt und die ihn fo namenlos betrogen 
hat?“ - 


„Damit er fie richte!“ ließ ſich da plözlich 


eine Stimme hören und in der Thür erſchien 


abermals die Geſtalt eines Mannes. 
aus nichts Abſchreckendes oder Furcht erregendes, 


Erſcheinung zu balten. 


5 1 Er war 
gut gekleidet, und hatte in feinen Aeußern durch⸗ 


4 


Hortenfe ſchien ihn aber für eine geſpeuſtiſche 


„Guſtav, — Guſtav!“ ſchrie fie mit marker⸗ 
ſchütteruder Stimme; „die Todten ſtehen auf!“ 


Bewußtlos ſank ſie zu Boden. n 
court hatte beſſere Nerven, fie wurde nicht ohn⸗ 


mächtig, ſondern blickte den Eingetretenen ſtarr 


an und murmelte: * Be 

„Es iſt fein Geiſt, ſondern Ehmig in Fleiſch 
und Blut, und das iſt um ſo 
ſind wir verloren.“ 


Gortſetzung folgt.) 


Pa. Aſtrachauer Caviar, 


grobkarnig und ſilbergrau, 
i Pa. geräucherten Oſtſee⸗Lachs, 
ff. Rügener Gänſebruſte mit u ohne Knochen, 
3 Gänſekeulen und Gänſeſchmalz, 

Pa. Helgoländer Kronenhummer, 
Amerikan. Ochſenzungen, Be 
Sardinen a huiie, 5 

feinſte Marken ſchon zu 50 Pf. pro Büchſe. 
Anchovis, Aypetitſild, Stralſunder Brat⸗ 
heringe, Neunaugen ꝛe. 


Täglich friſch eintreffende echte Kieler Sprotten. 


Alle Sorten konſervirtes Gemüſe u. rüchte⸗ 2 
als Stangenſpargel, junge Erbjen, 198 
und Brechbohnen. Champi noh rag In 
In. Tomaten, Birnen, Kir, Mira „ 
Ananas Erdbeeren vimbeeren, Pfirſiche,, 
Melonen Ras, ired⸗Pickles, erl- 


zmicveln ꝛc. ꝛc. zu billigiten Preiſen. 


Van Houtens Cacao 
per / Pfund⸗Büchſe „A 2,75. 
Blooker's Holl. Cacao p. ½ Pfd.⸗Büch. Ak 2,75. 
1 Blooker's Holl. Cacao p. / Pfd.⸗Packet „ 2,60. 
J Holtänd. Cacao⸗Fabrik p. / Pfd⸗Packet , 2,50. 
Dieſelbe Qualität looſe p. Pfund % 2,40. 7 
Lobeck u Rügers Cacao 2.20 und 2,40. 
Feinſte Chocoladen aus den Fabriken Ph. 
Suchard Neuchatell, Otto Rüger Dresden, 1 
Lobeck u Co. Dresden ꝛc. 1 
Pecco⸗, Souchon⸗ und Imperial⸗Thee's, 
ſowie Thee⸗Meiangen diesjähriger Ernte zu 
billigſten Preiſen. 
Direkt bezogene Rums, Arracs u. Cognacs 
zu billiaſten Engros⸗Preiſen. 
Rein gehaltene Bordeaux., Rhein⸗ und 
Moſelweine. Medizinal⸗Ungarweine, 
Portwein und Sherry. 


Fresh Beited- Beef, 


per 2 Pfund⸗Büchſe / 1,10. 


Carmen seef, 
„feinſte Marke“ Armour & Co., 
per 2 Pfd.⸗Büchſe / 1,00. 
= do. „ 3,50. 
ſowie im Ausſchuätt rer Pfund 80 Pf. 
a offerirt 
Tan! Buneman, 
Louisenstrasse Vo. 12 und 
Paraden klatz Vo. 34. 


... Ä.. 8 


Größte Auswahl. 


Weihnachtstiſch 


empfehle ich folgende beliebte Prüjente: 


Velour⸗Teppiche, . 


2 Ellen breit, von 14 Mark an. 


Plüſch⸗Teppiche, uu 


2 Ellen breit, von 17 Mark an. 


Bett⸗ u. Clavier⸗Teppiche 


von 1 Mark an. 


Linoleum Teppiche un 
Größe 275 X 366 ctm, unentbehrlich für Eßzimmer. 
Läuferſtoffe in Wolle, 

Linoleum und Cocos. 

Ti ſchdecken in Plüſch, 
Chenille, Fentaſie 
und Gummi. E 
Angor felle, en 
RNeiſedecken, Pferde⸗ 
decken von 3 Mark an. 8 

Sophakiſſen dis som 


1 . 4 2 Mark an. 
Fuſfkiſſen mit Wärmevorrichtung. 


Dauneubälle, Wandſchoner. f 
Gummi⸗Tiſchdecken 


1 in prachtgollen Leinendamaſtmuſtern. 


a ur 


Gu mmiſchürzen für Kinder von 70 H an. 


Tall Lindenberg 


(vorm. Nuge & Stanke), gegründet 1871, 


obere Breiteſtraße 68. 
Billigste Freise. 


. 


1 


9 u 
223 


ns 


Madame d Ar⸗ 


ſchlimmer; jetzt 1 


ff.Ural⸗Caviar p. Pfd. 4 M., 3 


7 SE: se Bankgeschäft 
® € 2% 7 5 5 > > 
Rob. Th. Schröder Flervs,stettin. TTT 210 040 70 
ichtet 1870. { n⸗Adreſſe: Sehröderban ? heiten. Kiſte enthält circa n. 300 Stück in nur 4 315 503 659 838 95 
hält Preuß. Staalsanlelhen, Niandbriete. Real⸗Obligationen, Oeſterreichiſch⸗ ungar. Ruſſiſche U reeller und unübertrefflicher Qualität für 3 Mark gegen a 


256 (200) 91 346 71 78 843 81 909 42045 363 
417 507 15 69 704 76 884 938 48 43060 91 237 
46 78 389 430 91 562 615 59 93 95 (200) 758 88 


und andere Staatspapiere ſtets vorräthig. Nachnahme. 


Billigſte und coulante Ausführung von Aufträgen für | 

die Berliner Börſe. a 8 

Discont⸗Verkehr für Geſehäftsleute und Induſtrielle. 
Gewährung von Darlehnen auf Werthpapiere und andere Sicherheiten. 


Annahme von baaren Depoſiten gegen Verzinſung je nach Kündigung. 55 
Einlöſung aller Coupons und Dividendenſcheine größtentheils koſtenfrei, 17 
ſowie Kontrolle verloosbarer Werthpapiere. 3 
Koſtenfreie Aufbewahrung von Werthpapieren 3 | 
offen oder in geſchloſſenen und verſiegelten Padeten. 1: 

9 Briefliche ſachverſtändige Auskunft wird auf jede Anfrage bereitwilligſt ertheilt. 


1 — . a RT SEE TEE DT PU 
Große Berliner Schneider⸗ Akademie 
nter Leitung des alten Lehrperſonals des verſtorbenen Direktor Kula befindet ſich nach wie vor nur 


Berlin C., Notbes Schloß Nr. 1. 


Das Publikum wird im eigenſten Intereſſe vor Täuſchung durch andere Annoncen gewarnt. Keine andere 
Anſtalt it wie die unſrige in der Lage, vollkemmenſte Ausbildung in allen Zweigen der Schneiderei zu 
garantiren. Ausgebildeten wird vollſtändig koſtenfrei Stellung nachgewieſen. Prospekte gratis. 


Die Direktion. 


Vertretung all. Länd, werd. prompt u, korrekt nachgesucht d 
in Patent- 1 C. Kesseler, Patent- u. techn, Bureau, Berlin 
Prozessen. SW. 14, Anhaltstr. 6, Ausführl. Prospekte gratis, 


H. Kubitz, 
Dresden, Wettiuerſtraße 14. 
Gegründet 1868. r 


96 838 92 933 40 44045 71 104 211 592 654 70 

72 (1500) 728 888 67 900 31 40 54 45023 101 

4097 98 225 61 93 485 652 90 761 46217 444 697 

751 22007 208 360 523 65 72 99 649 760 77 92 

835 46 930 96 48282 605 830 7 914 49015 101 

ermann ms, esc) ss 90 239 335 58 540 60339 84 760 90 961 

330053 54 182 220 336 97 518 62 690 834 85 

31134 58 248 442 555 718 34 75 981 32007 11 

Juwelier, - 355 150 65 214 40 52 82 530 741 77 801 11 976 87 

obere Schulzenstrasse 3, 30% 202 509 527 83152 87 917 4367 95 34042 

empfiehlt sein grosses Lager von 1341 281 95 418 55 85 507 662 96 772 60 97 932 

Trauringen, Broschen, Butons, 35047 60 257 376 448 627 81 721 932 5015 

Armbändern, Medaillons, 155 65 243 344 419 46 023 25 47 818 970 59115 

Ringen, Kreuzen, Granat-, 2 28 86 217 24 69 406 51 69 83 530 55 87 809 

Gerfer Damen- u. Herrenuhren, J 737.76 810 911 58046 107 342 427 530 611 
Silber- u. Alfenide-Waaren 

zu reellen billigen Preisen. 


10 26 703 838 974 

60313 667 871 88 905 34 79 84130 225 36 
i 51 546 Ti1 921 @2050 618 12 47 
D. 812 65 921 62048 676 788 987 97 64013 49 
. t 516 873 920 65010 16 23 56 68 208 73 371 


Gamen () SAT . 494 699 770 937 66157 319 55 89 454 636 (300) 
Gasmotor (2 Pferdekraft) 80 811 975 62024 87 166 344 437 78 85 560 751 
neueſter Konſtruktion unter Garantie vortheilhaft zu 88108 30 75 499 565 910 82005 (200) 28 80 
verkaufen. Offerten unter A. 2. 25 an die Exped. 170 253 76 337 630 791 94 


Berichte 
üb. Patent- der „Stettiner Zeitung“, Kirchplatz 3. 20051 53 143 (200) 93 201 983 24002 114 93 
J 7 274 304 523 33 771 846 48 986 72126 217 43 512 


Anmeldung. Ein ei Schli für ard in 7 f 
8 Ein eiſerner Schlitten für größere Kinder, ein großes 72 6 692 848 23177 262 352 82 479 99 513 71 


Puppentheater . Neueſtr. 12. 800 952 94 24078 128 77 233 334 77 401 (500) 


Kölner Dombau (G. eld.) Lotterie. Unentgeltlich verſendet Anweiſung zur Net 19 155 1170 238 80 98 55 906 25 Ok 


tung von Trunkſucht, mit 664 5 16 26 141 235 507 341 59 424 68 617 819 


600 79 759 911 21 88 35049 149 251 324 47466 948 48139 41 306 83 95 424 748 94 


Looſe ſind die paſſendſten 


jedem Alter. Weshalb? — 


ufadhuss; 
Spiel“ abngeevuckt ſind. 


ausdrücklich: 


8 Dankſagung! 

Allen denen, welche meinem geliebten Mann und un 
ſerem guten Vater die letzte Ehre erwieſen haben, ſowi 
für die reichen Kranz und Blumenſpenden und insbe 
ſondere auch Herrn Paſtor prim Pauli für ſeine tr 
— Worte ſagen wir hiermit unſern tiefgefühlteſter 

n 


Stettin, den 16. Dezember 1890. 


Wilwe Madimz nebſt Kindern. 


Jamilien⸗Anzeigen aus an deren Zeitungen, 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Joſef Moſes 


Stargard]. — Herrn Liß [Weitenhagenl. — Herrn 


Carl Krabbe [Greifswald]. 


Verlobungen: Frl. Lina Beug mit Herrn Carl] 


Thoms [Hohenwieden —Wüſten⸗Bülow]. — Frl. Ma 

ihiide Neuwerth mit Herrn Paul Moldenhauer [Stolp 

Schlawe. 6 
Sterbefälle: Herr Daniel Zinzow [Greifswald]. — 


Herr Kanzleirath a. D. Albert Julius Schultz [Stars 1 


ardl. — Frau Caroline Poggendorf, geb. Maaf 
TFralgburgl. 


SSH a Tr 


In neuer, verbeſſerter Auflage erſchien jochen 


Martha⸗Hienſt 


und 


Maria:Sinn. 
Ein Leitſtern auf dem Lebenswege für 
konfirmirte Töchter aller Stände. 


[4 
Von Bertha Mathé, 
Verfaſſerin von „Jungfrauenbrevier“ ꝛc. ꝛc. 
Karl Gerok gewidmet, von Emil Frommel 
empfohlen. 
leg. Miniaturausgabe. Prachtb m. Goldſch. / 3.—. 


Hervorragendes, beliebtes Geſchenkbuch ; 
junge Mädchen. „Ein warmer, herzinniger & 
Ton; das iſt echte, geſunde Soft für ein junges, 
empfängliches Gemüth, ein Buch, dem wir mit fi 
beſtem Gewiſſen die weiteſte Verbreitung wünſchen.“ 
Ueber Land und Meer. Zu beziehen durch 
alle Buchhandlungen, ſowie gegen Einſendung des! 
Betrags direkt von der Verlagsbuchhandlung f 
Levy & Müller in Stuttgart. 


Chriſtbaum⸗Konfekt 


als Figuren: Thiere, Sterne, Kränze, Bilder, Buch⸗ 
ſtaben ꝛc., 1 Kiſte enthält ca 440 Stück, verſende gegen 


Mk. 2,80 


Nachnahme. Bei Abnahme von 3 Kiſtchen prachtvolles 
Weihnachts⸗Präſent gratis. Wiederverkäufern ſehr 
empfohlen. 


Carl Posehl, Dresden W. 12. 


Michters Anker⸗Steinbaukaſten. 4 


a mid 


Weihnachts⸗Geſchenke. 


Nur baare Geld⸗Gewinne 


M. 75000, 30000, 15000, 246000, 
5 à 3000, 12 à 1500. 50 A 600, 100 a 300, 
1000 à 100, 1000 a 50. 


Ganze Org.-Cooſe 3 / M., Halbe / M., Viertel 1 M. 


Liſte und Porto 30 2 mehr. 
Bob. Th. Schröder, 


Die Lotterie: Kaffe iſt offen 8¼ Vorm. bis 7½ Abends. 


12—1 Uhr Mittags. 


Richters Anker⸗Steinbaukaſten 


find und bleiben das befte und billigſte Weihnachts⸗Geſchenk für Kinder in 
Weil ſie den Kindern viele Jahre hindurch an⸗ 


Spielſachen, ſchon nach einigen Tagen werthlos werden. 


Nur Richters Anfer-Steinbanfaften 


wauen ergänzt werden, und nur auf dieſe beziehen ſich die vielen überaus günſtigen straße 8 

0 5 theilweiſe in dem illuſtrirten Buche: fraß d. eee 
h F. Ad. Richter u. Cie. in Rudolſtadt verſenden das 
Buch gratis und Toms, — Wer nicht durch eine Nachahmung ſchwer enttäuſcht Tc. de 
fein will, der nehme nur Kaen mit der Fabrikmarke „Anker“ und verlange Puppe l=, bidig angef. Grünhof, Mühlenstr. 3, l 


F. Perle witz, 
Buchbindermeister, Penkun, 


2 erlaubt ſich den geehrten Herrſchaften von Penkun 2 
und Umgegend feine Weihnachts⸗Ausſtellung in % 
gütige Erinnerung zu bringen und empfiehlt: 5 


Bollhagen- u. Porſt⸗Geſangbücher, N 
Atlanten, f 
Schreibheſte, Federkaſten, Pennale, ® 


Zirkel, Schultaſchen für Knaben u. N 2 
Mittwoch, Nachmittags 3½ Uhr: (Zu kleinen Prei⸗ 60 (200) 745 (200) 66 806 54 435064 150 277 
Schreibmappen, Papier-Ausſtattun⸗ i 8 erwiticht 1nd die 4 575 5 

gen, Brief- u. Schreibpapier, buntes, neewüllchen und DIE he en Serge. 
Gold- u. Silber-Papier, Chriſtbaum⸗ 
ſchmuck, Lichthalter u Lichte, Parfüm⸗ 
Bleiſtifte, & 
Tuſchkaſten, Nähkäſtchen, Handſchuh⸗ 
und Taſchentuch-Kaſſen, Märchen⸗ 
und Bilderbücher, Lederwaaren in 


Bibeln, Schulbücher, 


Mädchen, Photographie » Albums, 


käſtchen, Federhalter, 


reicher Auswahl, Masten. 
Neujahrskarten 


in großer Auswahl. 


beſtens empfohlen. 


re fig e. ſoich. Weyl'ſchen hrigd, Bades 
5 — 1 lauſt dann fü 
4 , b Dal e 


# Ko. Kohl. tägl. warm 
N 1 
a ausf. iu. Preisc. grat. 


eder der dies 
lieſt verl. p. Poſik. d. 


Bankgeſchäft, 
Stettin. 


Sonntags 8—9 Vorm. 


„Des Kindes liebſtes 


um Garniren von Stickereien halte 9 


auch ohne Vorwiſſen 
M. Falkenberg, Berlin, Orauien⸗Straße 172. 
Viele Hunderte auch gerichtlich geprüfte Dankſchreiben 
ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe. 


Verſtand 11 
und Geiſt vieler Menſchen. 


höhnt. Ha ha ha!!! 


* 


viele gläubige Seelen. 
welche in einigen Jahren 


Bitte, leſen Sie mit 


Wir Menſchen eilen mit Rieſenſchritten dem 20. Jahr⸗ 
hundert zu. — Nur eines ſchreitet nicht normal mit, 
dies iſt leider der Verſtand, die Vernunft, Herz, Seele 
Wer heute den letzteren 
etwas mehr wie allgemein beſitzt, wird verhöhnt, ver⸗ 
lacht, verſpottet, verfolgt, an den Pranger der Oeffent⸗ 
lichteit geſtellt, auf den Scheiterhaufen gebracht; wenn 
luſtig die Flammen lodern, noch verſpottet und ver⸗ 
Schreibt die Preſſe den un⸗ 
glaublich ſchauerlichſteu Quatſch, ſo glauben es ſehr 
Nur au eine wahre Naturkraft, 
ſich die verdiente Bahn 784 809 5006 38 273 401 695 786 814 
brechen wird, glaubt man nicht; dies iſt der Magnetismus 
oder Meßmerismus. Trotzdem das Meyer'ſche Konver⸗ 404035 44 135 36 (300) 216 62 319 423 41 818 
Zu x ER g ſations⸗Lexikon ncueſter Auflage ſehr ausführlich darüber 23 948 452023 88 115 36 217 33 475 889 957 
regende und belehrende Beſchäftigung gewähren, und weil ſie nicht, wie andere ſchreibt, ſo glaubt man doch nicht daran, man kann 1053176 340 502 603 37 50 749 808 960 404008 


40 72173 483 566 609 707 907 99 98009 295 323 
73 75 82 420 85 611 70 788 849 923 49 97 79024 
29 226 392 424 680 794 972 

8021 33 (500) 110 204 15 328 476 506 (300) 
22 794 981 84018 35 305 46 70 469 700 35 891 
926 82026 105 273 (200) 459 62 507 19 654 868 
913 83007 109 48 74 234 41 494 542 99 604 736 
(500) 72 958 85 84012 14 118 96 99 218 34 360 
400 30 85 510 831 972 83002 113 41 298 381 88 
420 86 584 600 15 52 766 86167 588 95 761 836 
85 (500) 951 82021 38 100 20 46 85 354 642 717 
75 88221 82 398 450 589 90 700 82 (300) 91 816 
990 89036 294 497 528 663 865 900 

905004 57 102 58 269 366 515 27674 752 838 
58 91053 113 96 308 91 415 578 663 725 47 95 
835 72 921 89 92018 33 61 186 216 79 328 406 
19 73 82 573 79 748 865 918 28 93089 239 (200) 
425 554 638 766 88 860 910 (500) 81 94453 
503 28 31 41 88 659 736 38 901 73 95044 (200) 
88 155 369 455 76 522 664 94 908 96110 22 
(300) 94 235 308 584 90 728 839 925 (200) 80 
97063 604 946 67 38007 351 95 401 5 445 98 


40086 105 7 17 66 223 338 71 449 90 935 


die geheime Kraft nicht ſehen, hören, fühlen oder 19 365 423 602 948 405102 88 343 421 514 95 


ſchmecken; dies letztere wäre immer die Hauptſache. 
— Wer alſo von den entſetzlichen Nerven⸗, Kopf⸗, Hals⸗, 


672 878 83 106056 69 636 41 (200) 727 89 862 
98 903 11 51 79 88 102007 173 227 70 308 36 


Magen⸗, Rheumatismus⸗ und anderen Leiden dauernd 574 714 (300) 59 835 18128 52 241 349 648 


brfreit ſein will, der bemühe ſich zu dem erſten Natur⸗ 


74 716 38 846 87 91097 109089 95 255 354 (300) 


heilmagnetiſeur Heto Dittmer, Falkenwalder⸗ 420 517 91 801 42 68 984 


Gummiſchuhe e aer 


Geld ⸗Darlehen 


vermittelt rückzahlungsfähigen Perſonen diskret auf 
Accept oder Schuldſchein zu mäßigen Zinſen in kleinen 
Raten rückzahlbar die Agentur Kelb in Budapeſt, 
Karlsring 188. 

Anfragen find 2 Relourmärken beizulegen. 


Tlzalia- Theater. 


Täglich: 
Große Spezialitäten⸗Vorſtellung. MR 
Auftreten ſämmtl. Künſtler und Spezialitäten. A-icla 


mann c. Zur Donnerſtag nach der Vorſtellung: 
Extra- Kränzchen. Die Direktion. 


hellevue-Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Mittwoch, den 17. Dezember 1890, Nachmittags 4 Uhr: 


Weihnackts⸗Kinder⸗Vorſtellung (Parquet 50 ): 


F Sneewittchen a 


und Die ſieben Zwerge. 
Abends: 2. Vorſtellung im 2. Novitäten⸗Zyklus: 


| Schwiegermama. 
Luſtſpiel in 3 Alten von Sardou. 
Donnerſtag: 
Das verlorene Paradies. 


Sladt-Theater. 


Abends 7¼ Uhr: (Dutzendbillets ungültig): 


Kammerſängers Herrn Ladislaus 
Mlerz inkl. 
Die Jüdin. 
Eleazar 
Donnerſtag, zweiter Opern⸗Cyelus: 
Die luſtigen Weiber von Windſor. 


Ziehungs⸗Liſte 


der 3. Klaſſe 183. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 


vom 16. Dezember. 


den Gewinn von 155 Mark. 
(Ohne Garantie.) 


A. Vormittags⸗Ziehung. 


Damen⸗, u. Kinderkleider wd. modern u. 


Herr Mierzwinski als Gaſt. 511 25 


110028 127 (200) 56 83 224 (300) 28 
94 426 65 514 42 603 766 963 96 
111152 90 330 424 42 85 658 713 36 
48 112143 306 488 566 75 715 17 27 898 143027 
92 132 67 69 403 92 679 736 87 826 31 44 94 


114001 54 127 48 98 289 318 514 70 74 654 737 


808 24 958 90 445001 29 (200) 53 191 636 (200) 
39 728 95 810 49 85 901 9 16 446155 98 292 
338 51 529 41 684 896 943 117130 292 319 56 
605 96 730 50 814 951 (200) 128196 217 93 321 
675 702 69 935 119223 69 99 304 16 594 640 705 
Fr j 3 

120020 22 167 258 94 329 65 492 530 634 711 
28 927 45 91 483067 83 140 99 (200) 220 24 345 
479 656 712 855 904 122040 44 68 95 119 256 
376 540 611 740 53 99 944 123032 107 84 211 
17 377 447 662 92 846 82 975 1284024 44 115 48 
(200) 77 240 391 409 59 62 64 87 508 693 700 
59 125145 524 636 40 774 875 95 126017 46 


oder Ein muſikaliſches Rendez⸗vons. Stürm'ſcher 333 88 6 c 7 5 36 38 7 
Erfolg. Senſationelles Kunſtradfahren der Geſchwiſter = 2 15 eg ei 151 8 r 
Perella, preisgekrönte Schönheit Marg. Neu- 658 894 429077 396 401 84 672 737 871 930 


130043 47 120 344 67 450 97 544 644 848 73 
929 70 (200) 134312 28 527 610 775 822 900 
132118 49 216 493 783 847 133007 23 35 54 88 
218 34 390 586 664 (500) 36 988 43.4047 100 66 
232 544 91 642 707 87 809 4338023 285 352 63 
520 22 888 436034 204 441 63 92 540 664 756 
73 935 69 74 75 232061 131 329 86 68 98 447 74 
544 52 812 916 438039 106 14 55 347 67 554 73 
633 877 925 43 61 85 (200) 97 239036 94 206 
384 414 61 553 614 61 593 614 748 90 869 903 

140195 305 22 460 94 552 937 55 444007 329 
95 696 759 809 920 41442034 97 196 405 97 696 
969 98 143018 48 157 238 537 63 850 444163 
512 20 619 752 903 443061 329 34 44 433 505 
38 676 735 870 988 446270 319 424 535 947 48 
842035 48 61 117 76 (200) 446 589 892 961 70 
148022 41 103 240 576 85 97 611 828 51 977 449011 
206 379 457 76 629 55 81 (500) 755 885 88 931 

150002 11103 122821833 41 41451076787 927 78 
184173 82 242 363 (500) 651 (200) 913 28 49 
65 188072 433 548 725 35 54 86 133175 95 481 
89 598 761 827 907 14 184014 23 42 190 91 439 


365 401 31 67 520 28 39 619 873 458138 219 85 
302 26 463 84 617 43 47 50 700 861 68 157063 
291 575 690 702 806 29 52 917 22 (300) 36 
138075 153 411 615 92 800 30 453065 537 600 


Erſtes Gaſtſpiel des Königl. Preuß. und K. K. Oeſterr. 33 737 803 52 73 914 32 


480136 592 693 716 85 161103 53 55 62 240 
482 553 90 648 99 923 94 362156 205 323 679 
705 934 80 87 263031 (300) 41 118 201 63 396 
430 43 85 513 17 262304 64 93 410 13 17 
718 808 997 465008 185 301 507 
684 767 975 90 2686200 (300) 275 389 546 
78 728 886 909 (200) 67 79 187005 8 20 
199 464 579 702 45 78 957 188002 28 141 47 
225 212 29 31 45 550 55 608 34 785 838 924 72 
(1500) 169681 (200)82750 56 80 983 

12007690 398 426534673 83 746 9219842127244 
302 (300) 530 92 617 (200) 834 41 95 958 97 
432000 37 (200) 113 91 397 408 512 30 655 769 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 878 323097 105 49 228 522 650 860 967 86 


174048 277 309 406 771 125016 39 128 54 64 
253 (300) 301 62 484 597 680 701 70 817 69 78 
126011 386 508 (200) 9 602 66 708 15 422006 


54 148 50 63 203 409 589 638 75 859 #160 330 (200) 175 90 98 234 421 520 79 97 868 428035 


69 509 617 707 16 25 72 875 


2116 216 380 585242 425 536 608 726 31 822 75 938 57 479006 


663 790 806 10 927 3155 67 469 85 502 61 645 43 73 161 65 90 246 78 94 317 24 45 591 62 614 


57 757 996 
824 79 5081 127 44 250 373 472 77 568 635 60 


4177 361 77 80 427 95 677 712 37 873 921 87 96 


(300) 831 


— E 
| aifer-Confert 182 527 634 98 748 72 970 80 36051 256 87 315 2033 19052 53 64 (300) 341 424 85 674 782 948 
0 [eis 534 748864 37040 (200) 118 433 525 671.75 799 20104 6 205 65 90 391 405 16 51 510 81 619 


712 94 97 808 900 24023 26 143 64 257 376 499 
778 841 981 22054 246 383 86 
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Dr. Spranger'sche Heilsalbe 


lt gründlich veralt. Beinſchäden, ſowie knochen⸗ 


affartige Wunden in kürzeſt. Zeit. Ebenſo jede 
andere Wunde, wie ul Finger, Wurm, Nagel⸗ 
geſchwüre, böſe Bru 

nimmt Hitze u. Schmerz. 


cher auf. Bei Huſten, Halsſchmerz, Drüſen, Kreuz⸗ 


chmerz, Quetſch., Meißen, Gicht ſofort Linderung. 


Quaglios 


Bouillon - Kapseln, e Gebrauchs- u. Luxus-Taschen- 


allein ächte, im Gebrauch beſte Marke. Zur Her⸗ 


ſtellung klarer Fleiſchbrühe, Verbeſſerung von Soucen 
Suppen, räftigung ſämmtlicher Gemüſe u. Fleiſch⸗“ 


ſpeiſen. Man achte auf den Namen „Ouaglio“, N 


da 5 . n Preis 
pro $ . große Taſſe Bouillon. 

Beh; be eren Delfiatefien? Drognen⸗ u. Kolonial⸗ 
N n zu haben. = 


„erfror. Glieder ꝛe. Be⸗ 
t Verhütet wild. Fleiſch. 
ide jedes Geſchwür, ohne zu ſchneiden, gelind und M 


— ; nun — * En 
Zu Weihnachtsgeſchenken 
für Herren 
empfehle ich eine große und hübſche 


Bu haben: Stettin in den Apotheken à Schachtel 5 Auswahl in 


Überhemden, Kragen und 
Manschetten, 
englischen Cravatten, 


tüchern, 
Trieotagen und Strümpfen. 
C. Drucker, 
Mönchenſtr. 19. 
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